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Einführung und Vorbemerkungen 

Der vorliegende Datensatz ist eine von drei Querschnittserhebungen der Kölner Wahlstudie 1961 – einer 
Forschungsreihe, die anlässlich der im gleichen Jahr stattfindenden Bundestagswahl durchgeführt wurde. Auch 
die zweite und dritte Querschnittsstudie ist im GESIS Datenarchiv archiviert. Das Ziel der Erhebung war die 
Erfassung von Meinungen und Einstellungen der Bevölkerung zu Parteien, Parteiensystemen und Politikern, zur 
Wahl und möglichen Regierungskoalitionen aber auch zu allgemeinen gesellschaftlichen Entwicklungen. Dazu 
wurden die Befragten unmittelbar vor dem Beginn der „Wahlkampfphase“ (ZA0055), am Vorabend der Wahl 
selbst (ZA0056) und im Anschluss an die Bildung der neuen Regierung (ZA0057) interviewt. Die drei Studien 
gehören zur Gruppe der Deutschen Wahlstudien 1949-2009 im GESIS Datenarchiv für Sozialwissenschaften.  

Der vorliegende Bericht ist in vier Sektionen eingeteilt: Sektion eins stellt eine Beschreibung der Kölner 
Wahlstudie 1961 (Bundesrepublik, Juli 1961) vor, inklusive bibliographischer Informationen, Zusammenfassung, 
methodischen Anmerkungen, Ausführungen zur Gewichtung und allgemeiner Informationen bezüglich der 
Datenaufbereitung. Die zweite Sektion bietet allgemeine Informationen über die Dokumentationsstandards. 
Sektion drei erläutert die Details des Parts mit der Variablendokumentation, der in der darauffolgenden Sektion 
vier enthalten ist. Sektion vier besteht aus der Dokumentation der Variablen mit vollständigen Fragetexten und 
Antwortkategorien, inklusive korrespondierender Archivbemerkungen bezüglich der Datenaufbereitung oder 
Inkonsistenzen, falls zutreffend. Zusätzlich enthält dieser Bericht Häufigkeitsauszählungen für fast alle Variablen. 
Diese Auswertungen basieren auf ungewichteten Daten. 

Datenzugang 

Datensätze für statistische Analysen und die zugehörigen Dokumentationen (original Fragebögen, Variable 
Reports) werden durch GESIS – Leibniz Institut für Sozialwissenschaften auf den Onlineplattformen GESIS 
Datenbestandskatalog (http://www.gesis.org/unser-angebot/recherchieren/datenbestandskatalog/) und ZACAT – 
GESIS Online Study Catalogue (http://zacat.gesis.org) angeboten. 

Der GESIS Datenbestandskatalog1 bietet Studienbeschreibungen der Datensätze der Deutschen Wahlstudien 
1949-2009 an, die methodische Informationen sowie Versionsgeschichte und Errata beinhalten. Zudem werden 
die Datensätze und die entsprechenden Dokumentationen zum Download zur Verfügung gestellt.  

ZACAT2 bietet Daten und Dokumentationen zur Volltextsuche sowie zur Online-Analyse an. 

Benutzerbestimmung 

Um einen Überblick über die tatsächliche Benutzung unseres Institutes zu erhalten, bitten wir um das Einsenden 
bibliographischer Anmerkungen für jedes abgeschlossene Manuskript oder eine Zusammenfassung des 

                                                         

1 Deutsche Wahlstudien 1949-2009 im GESIS Datenbestandskatalog: 
https://dbk.gesis.org/dbksearch/GDESC2.asp?no=0012&search=Wahlstudien&search2=&DB=d&tab=0&notabs=&n
f=1&af=&ll=10 
2 Deutsche Wahlstudien 1949-2009 im ZACAT – GESIS Online Study Catalogue. 
http://zacat.gesis.org/webview/main.jsp?object=http://zacat.gesis.org/obj/fCatalog/Catalog12 

https://dbk.gesis.org/dbksearch/GDESC2.asp?no=0012&search=Wahlstudien&search2=&DB=d&tab=0&notabs=&n
http://zacat.gesis.org/webview/main.jsp?object=http://zacat.gesis.org/obj/fCatalog/Catalog12
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Manuskriptes. Bitte führen Sie in einem Begleitschreiben aus, welche Daten (Studie sowie betreffende Variablen) 
genutzt wurden. 

Haftungsausschluss 

Weder das GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften noch die Primärforscher tragen irgendeine 
Verantwortung für die Verwendung der Daten oder für Interpretationen oder Schlussfolgerungen, die auf den 
Daten basieren. 
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1 Studienbeschreibung – Kölner Wahlstudie 1961 (Bundesrepublik, Juli 1961) 

1.1 Bibliographische Informationen 

1.1.1 Archivstudiennummer 

GESIS Studiennummer:  ZA0055 (Kölner Wahlstudie 1961 (Bundesrepublik, Juli 1961) ) 

Aktuelle Version:   2.1.0, 2015-02-25, doi:10.4232/1.12184 

1.1.2 Titel und Archivuntertitel 

Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961) 

1.1.3 Primärforscher 

Scheuch, Erwin K. - Forschungsinstitut für Soziologie, Universität zu Köln  

Wildenmann, Rudolf - Forschungsinstitut für Politische Wissenschaft und Europäische Fragen, Universität zu Köln  

Baumert, Gerhard - DIVO, Frankfurt 

1.1.4 Zitierweise  

Veröffentlichungen, die auf durch das GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften zugänglich gemachten 

Daten basieren, sollen dies durch Zitation erkennbar machen. Zitate müssen in den Fußnoten oder im 
Literaturverzeichnis der Veröffentlichung aufgeführt werden.  

Die Zitierweise für die vorliegende Studie lautet: 

Scheuch, Erwin K.; Wildenmann, Rudolf; Baumert, Gerhard (2015): Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961). 
GESIS Datenarchiv, Köln. ZA0055 Datenfile Version 2.1.0, doi:10.4232/1.12184 

1.2 Inhalt 

1.2.1 Zusammenfassung 

Einstellung zu aktuellen innen- und außenpolitischen Problemen vor Beginn des eigentlichen 
Bundestagswahlkampfes. 

 

https://dbk.gesis.org/dbksearch/sdesc2.asp?no=0055&search=&search2=&DB=d&tab=0&notabs=&nf=1&af=&ll=10
https://dbk.gesis.org/dbksearch/sdesc2.asp?no=0055&search=&search2=&DB=d&tab=0&notabs=&nf=1&af=&ll=10
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Themen: Einstellung zur politischen Vereinigung Westeuropas; Einschätzung der Kriegsgefahr; Einstellung zu 
verschiedenen Staaten; Sympathie-Skalometer für politische Persönlichkeiten sowie für die CDU/CSU, SPD und 
die FDP; benutzte Quellen politischer Information; Bedeutung der politischen Arbeit auf den verschiedenen 
politischen Entscheidungsebenen; aktuelle Rangordnung von Innen- und Außenpolitik; persönliche Issue-
Relevanz und perzipierte Issue-Kompetenz von CDU/CSU und SPD; perzipierte Parteineigung verschiedener 
sozialer Gruppen und der Medien; erwarteter Wahlausgang; Einstellung zum Parteiensystem; Parteipräferenz und 
Parteiidentifikation; Wahlentscheidung bei früheren Bundestagswahlen und Wahlabsicht für die Bundestagswahl 
1961; Sicherheit der eigenen Wahlentscheidung; nichtwählbare Partei; Sozialstatusindex (Scheuch-Index). 

Demographie: Haushaltungsvorstand; Beruf; Berufstätigkeit; Alter; Familienstand; Schulbildung; 
Berufsausbildung; Haushaltsgröße; Konfession; Bundesland; Haushaltseinkommen; Einkommen. 
Interviewerrating: Schichtzugehörigkeit und Kooperationsbereitschaft des Befragten; Anzahl der 
Kontaktversuche; Ortsgröße. 

1.2.2 Themenüberblick 

 Politische Verhaltensweisen und Einstellungen / Meinungen  
 Regierung, politische Systeme, Parteien und Verbände  
 Wahlen 

1.3 Grundgesamtheit  

Gesamtbevölkerung Deutschlands (DE), BRD einschl. West-Berlin im Alter von 16-70 Jahren. 

Es wurden 1679 Personen befragt. 

1.4 Auswahl 

Mehrstufige Zufallsauswahl. 

1.5 Erhebungszeitraum 

Die Erhebung erfolgte durch die DIVO GmbH, Frankfurt: 

07.1961 - 08.1961 

1.6 Erhebungsverfahren 

Mündliche Befragung mit standardisiertem Fragebogen. 

1.7 Gewichtung 

Die Auszählungen im hier vorliegenden Variable Report basieren auf ungewichteten Daten. 
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1.8 Datenaufbereitung 

Generell orientiert sich die Variablenstruktur des Datensatzes an den Fragebögen. Vorangestellt finden sich eine 
Reihe technischer Variablen. Diese umfassen Archiv-Identifikationsvariablen (Studien-ZA-Nummer, Versions-ID 
sowie DOI) und Umfrage-Identifikationsvariablen (Befragtennummer) sowie eine Gewichtungsvariable. Am Ende 
des Datensatzes befindet sich eine Variable für das Bundesland.  

In der Regel übernehmen Variablen die Codierung des Fragebogens. 

Die Benutzer sollten beachten, dass für Fragen mit mehrfachen Antwortmöglichkeiten jeweils eine Reihe an 
„dummy“-Variablen codiert wurde, die sich an den Antwortkategorien orientieren. Neben den Werten null, wenn 
die korrespondierende Antwortkategorie nicht gewählt wurde, und eins, wenn die korrespondierende 
Antwortkategorie gewählt wurde, sind außerdem Werte codiert, die „keine Angabe“, „trifft nicht zu“ und „nicht 
erhoben“ repräsentieren. 

Anzahl der Variablen: 178 
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2 Internationaler Dokumentationsstandard 

Die Variablendokumentation ist in Übereinstimmung mit den internationalen Metadaten-Spezifikationen für die 
Sozial- und Verhaltenswissenschaften erstellt worden, die durch die Data Documentation Initiative <DDI> 
festgelegt wurden. Die Variable Reports basieren auf der XML Repräsentation der DDI Version 2. Die 
Dokumentation kombiniert den genauen Wortlaut und die Reihenfolge der Fragekomponenten (Fragetext, 
Intervieweranweisung, Antwortkategorien, etc.) des Fragebogens mit der Variablenbeschreibung 
(Variablennamen, -werte und -labels) des Auswertungsdatensatzes. Allgemeine Hinweise und Kommentare 
bezüglich einzelner Variablen sind als Variablenhinweise definiert.  
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3 Erläuterung der Variablendokumentation 

Im Variablendokumentationsteil des Variable Reports wird jede Variable des Datensatzes bezüglich relevanter 
Metadaten und Häufigkeitsverteilung beschrieben.  

Die Häufigkeiten der Variablen werden auf Basis ungewichteter Daten berechnet. Aufgrund der Rundung können 
Benutzer in ihren eigenen Auswertungen geringfügig andere Werte erhalten als in der Variablendokumentation 
abgebildet.  

Missing-Werte wurden im Datensatz nicht als solche definiert und sind somit in die Auszählungen voll mit 
eingeflossen. 
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Abbildung 1: Beschreibung der Variablendokumentation 

GESIS STUDIENNUMMER:  

Kopfzeile mit Studiennummer und Studientitel und 

ggf. DOI 

 

VARIABLENNAME (Seriennummer, zugewiesen durch 

das Archiv) und VARIABLENLABEL, wie im Datensatz 

definiert.  

FRAGENUMMER und vollständiger FRAGETEXT des 

Fragebogens, einschließlich Intervieweranweisungen. 

Die Zahlen oder Buchstaben, die zusammen mit der 

Fragenummer auftreten können, verweisen auf 

thematisch zusammengehörige Fragen und/oder auf 

die Reihenfolge der Antwortkategorien (Fragen mit 

mehrfachen Antwortmöglichkeiten). Gegebenenfalls 

Hinweise zur Filterführung. 

ANTWORTCODES im Datensatz für die 

entsprechende Variable und kompletter 

ANTWORTTEXT des Fragebogens. Die Antwortcodes 

können aufgrund von Standardisierungsmaßnahmen 

von den Antwortkategorien des Fragebogens 

abweichen. Gegebenenfalls abweichende 

Antwortcodes. 

HÄUFIGKEITSAUSZÄHGLUNG: Die relativen 

Häufigkeiten werden sowohl mit den fehlenden 

Werten (M) berechnet. 
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4 Variablendokumentation 



 
Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961)

GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 1 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

za_nr - ZA-STUDIENNUMMER

ZA-STUDIENNUMMER 0055

KÖLNER WAHLSTUDIE (BUNDESREPUBLIK, JULI 1961)

55   GESIS STUDIE ZA0055

DIESE STUDIE WAR ZEITWEISE IM ICPSR, MICHIGAN, UNTER DER FOLGENDEN STUDIENNUMMER ARCHIVIERT:

ICPR STUDY NUMBER - 7099



 
Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961)

GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 2 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

version - GESIS ARCHIV VERSION

VERSIONSNUMMER UND DATUM DES ARCHIV-DATENSATZES 

Diese Variable beinhaltet die Versionsnummer des GESIS Datenarchivs und das entsprechende Erstellungsdatum.

Die Versionsnummer setzt sich aus drei Bestandteilen zusammen (Major.Minor.Revision). Die erste Position (Major) wird erhöht, wenn die Zusammensetzung 

des Datensatzes verändert wurde (z.B. zusätzliche Variablen oder Fälle), die zweite Nummer (Minor) erhöht sich, wenn bedeutungsrelevante Korrekturen oder 

Ergänzungen vorgenommen wurden (z.B. Rekodierungen, Korrektur falscher oder irreführender Label) und die dritte Position (Revision) wird erhöht, wenn 

kleinere bzw. unbedeutende Fehler korrigiert wurden (z.B. Rechtschreibfehler in Variablen- oder Wertelabel). 

Version 2.1.0 (2015-02-25)
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GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 3 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

doi - DIGITAL OBJECT IDENTIFIER

Digital Object Identifier (DOI)

doi:10.4232/1.12184

Diese Variable beinhaltet den bei da|ra‚ Registrierungsagentur für Wirtschafts- und Sozialdaten‚ registrierten Digital Object Identifier (DOI) für den 

vorliegenden Datensatz. Dieser DOI identifiziert diese Datensatzversion (s. Variable 'version') eindeutig und permanent.

Der folgende Link beinhaltet den DOI und ermöglicht den direkten Zugang zu den verfügbaren Daten und Dokumenten zu dieser Studie: 

http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

Nach guter wissenschaftlicher Praxis ist der DOI ein wichtiges Element für die richtige und vollständige Zitation eines Datensatzes.
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GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 4 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V2 - OBJEKTIDENTIFIKATION

OBJEKT - IDENTIFIKATION

DIESE VARIABLE IDENTIFIZIERT JEDEN BEFRAGTEN EINDEUTIG.
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GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 5 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V3 - GEWICHTUNGSVARIABLE

GEWICHTUNGSVARIABLE

GEWICHTUNGSVARIABLE ZUR KORREKTUR VON ABWEICHUNGEN VOM REPRAESENTATIVEN DURCHSCHNITT DER BEVÖLKERUNG DER BUNDESREPUBLIK 

DEUTSCHLAND ÜBER 15 JAHRE BEI ALTER UND GESCHLECHT.
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 Seite 6 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V4 - WAHLBERECHTIGUNG

WAHLBERECHTIGUNG

DIE STICHPROBE FÜR DIESE STUDIE BEINHALTET ZWEI BEVÖLKERUNGSGRUPPEN, DIE BEI BUNDESTAGSWAHLEN GENERELL NICHT WAHLBERECHTIGT SIND: BÜRGER 

AUS WEST-BERLIN UND BÜRGER, DIE JÜNGER ALS 21 JAHRE SIND. DIESE VARIABLE WURDE KONSTRUIERT, UM DIESE BEIDEN GRUPPEN LEICHTER HERAUSFILTERN 

ZU KÖNNEN UND SO EINEN QUERSCHNITT DER WAHLBERECHTIGTEN, WOHNHAFT IN DEN 10 BUNDESLÄNDERN DER BUNDESREPUBLIK, HERZUSTELLEN.

0   NICHT WAHLBERECHTIGTE

1   WAHLBERECHTIGTE

ZA0055, V4: WAHLBERECHTIGUNG (N=1679)

V4

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

NICHT WAHLBERECHT.

WAHLBERECHTIGTE

Summe

Gültige Fälle

193

1486

1679

1679

11,5

88,5

100,0

11,5

88,5

100,0

11,5

100,0
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GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 7 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V5 - EUROPAEISCHE REGIERUNG

F.1

WENN SIE EINMAL AN EUROPA DENKEN, WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

SOLLTEN DIE MENSCHEN IN EUROPA JETZT ALLE ZUSAMMEN EINE GEMEINSAME REGIERUNG HABEN, ODER SOLLTE JEDES LAND EINE REGIERUNG FÜR SICH 

BEHALTEN?

1   GEMEINSAME REGIERUNG

2   JEDES LAND EIGENE REGIERUNG

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V5: EUROPAEISCHE REGIERUNG (N=1679)

V5

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

GEMEINSAME REGIERG.

EIGENE REGIERG.

KA

Summe

Gültige Fälle

710

861

108

1679

1679

42,3

51,3

6,4

100,0

42,3

51,3

6,4

100,0

42,3

93,6

100,0
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GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 8 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V6 - MEINUNG UEBER AMERIKA

F.2

WÜRDEN SIE BITTE DIESE KARTE BENUTZEN, UM MIR IHRE ANSICHT ÜBER VERSCHIEDENE LÄNDER ZU SAGEN.

<KARTE>

F.2(A) WELCHE MEINUNG HABEN SIE ÜBER AMERIKA?

1   SEHR GUTE MEINUNG

2   GUTE MEINUNG

3   WEDER GUTE NOCH SCHLECHTE MEINUNG

4   SCHLECHTE MEINUNG

5   SEHR SCHLECHTE MEINUNG

9   KEINE MEINUNG / KEINE ANGABE

ZA0055, V6: MEINUNG UEBER AMERIKA (N=1679)

V6

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR GUTE MEINUNG

GUTE MEINUNG

WED.GUT N.SCHLECHT

SCHLECHTE MEINUNG

SEHR SCHLECHTE M.

KM,KA

Summe

Gültige Fälle

391

849

271

30

2

136

1679

1679

23,3

50,6

16,1

1,8

0,1

8,1

100,0

23,3

50,6

16,1

1,8

0,1

8,1

100,0

23,3

73,9

90,0

91,8

91,9

100,0
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GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 9 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V7 - MEINUNG UEBER RUSSLAND

F.2

WÜRDEN SIE BITTE DIESE KARTE BENUTZEN, UM MIR IHRE ANSICHT ÜBER VERSCHIEDENE LÄNDER ZU SAGEN.

<KARTE>

F.2(B) WELCHE MEINUNG HABEN SIE ÜBER RUSSLAND?

1   SEHR GUTE MEINUNG

2   GUTE MEINUNG

3   WEDER GUTE NOCH SCHLECHTE MEINUNG

4   SCHLECHTE MEINUNG

5   SEHR SCHLECHTE MEINUNG

9   KEINE MEINUNG / KEINE ANGABE

ZA0055, V7: MEINUNG UEBER RUSSLAND (N=1679)

V7

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR GUTE MEINUNG

GUTE MEINUNG

WED.GUT N.SCHLECHT

SCHLECHTE MEINUNG

SEHR SCHLECHTE M.

KM,KA

Summe

Gültige Fälle

3

64

441

555

427

189

1679

1679

0,2

3,8

26,3

33,1

25,4

11,3

100,0

0,2

3,8

26,3

33,1

25,4

11,3

100,0

0,2

4,0

30,3

63,3

88,7

100,0
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V8 - MEINUNG UEBER ENGLAND

F.2

WÜRDEN SIE BITTE DIESE KARTE BENUTZEN, UM MIR IHRE ANSICHT ÜBER VERSCHIEDENE LÄNDER ZU SAGEN.

<KARTE>

F.2(C) WELCHE MEINUNG HABEN SIE ÜBER ENGLAND?

1   SEHR GUTE MEINUNG

2   GUTE MEINUNG

3   WEDER GUTE NOCH SCHLECHTE MEINUNG

4   SCHLECHTE MEINUNG

5   SEHR SCHLECHTE MEINUNG

9   KEINE MEINUNG / KEINE ANGABE

ZA0055, V8: MEINUNG UEBER ENGLAND (N=1679)

V8

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR GUTE MEINUNG

GUTE MEINUNG

WED.GUT N.SCHLECHT

SCHLECHTE MEINUNG

SEHR SCHLECHTE M.

KM,KA

Summe

Gültige Fälle

83

645

651

99

6

195

1679

1679

4,9

38,4

38,8

5,9

0,4

11,6

100,0

4,9

38,4

38,8

5,9

0,4

11,6

100,0

4,9

43,4

82,1

88,0

88,4

100,0
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V9 - MEINUNG UEBER FRANKREICH

F.2

WÜRDEN SIE BITTE DIESE KARTE BENUTZEN, UM MIR IHRE ANSICHT ÜBER VERSCHIEDENE LÄNDER ZU SAGEN.

<KARTE>

F.2(D) WELCHE MEINUNG HABEN SIE ÜBER FRANKREICH?

1   SEHR GUTE MEINUNG

2   GUTE MEINUNG

3   WEDER GUTE NOCH SCHLECHTE MEINUNG

4   SCHLECHTE MEINUNG

5   SEHR SCHLECHTE MEINUNG

9   KEINE MEINUNG / KEINE ANGABE

ZA0055, V9: MEINUNG UEBER FRANKREICH (N=1679)

V9

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR GUTE MEINUNG

GUTE MEINUNG

WED.GUT N.SCHLECHT

SCHLECHTE MEINUNG

SEHR SCHLECHTE M.

KM,KA

Summe

Gültige Fälle

70

545

699

153

29

183

1679

1679

4,2

32,5

41,6

9,1

1,7

10,9

100,0

4,2

32,5

41,6

9,1

1,7

10,9

100,0

4,2

36,6

78,3

87,4

89,1

100,0
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V10 - POLIT.INFORMATION AUS ILLUSTRIERTEN

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(A) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS ILLUSTRIERTEN ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, WENIG ODER NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V10: POLIT.INFORMATION AUS ILLUSTRIERTEN (N=1679)

V10

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

44

116

243

420

822

34

1679

1679

2,6

6,9

14,5

25,0

49,0

2,0

100,0

2,6

6,9

14,5

25,0

49,0

2,0

100,0

2,6

9,5

24,0

49,0

98,0

100,0
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V11 - POLIT.INFORMATION:GESPRAECH M.BEKANNT.

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(B) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS GESPRÄCH MIT FREUNDEN, KOLLEGEN UND BEKANNTEN ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, WENIG ODER 

NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V11: POLIT.INFORMATION:GESPRAECH M.BEKANNT. (N=1679)

V11

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

59

185

385

482

539

29

1679

1679

3,5

11,0

22,9

28,7

32,1

1,7

100,0

3,5

11,0

22,9

28,7

32,1

1,7

100,0

3,5

14,5

37,5

66,2

98,3

100,0
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V12 - POLIT.INFORMATION AUS D.RADIO

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(C) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS DEM RADIO ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, WENIG ODER NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V12: POLIT.INFORMATION AUS D.RADIO (N=1679)

V12

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

258

452

425

290

231

23

1679

1679

15,4

26,9

25,3

17,3

13,8

1,4

100,0

15,4

26,9

25,3

17,3

13,8

1,4

100,0

15,4

42,3

67,6

84,9

98,6

100,0
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V13 - POLIT.INFORMATION:GESPRAECH IN FAMILIE

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(D) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS UNTERHALTUNG IM FAMILIENKREIS UND MIT VERWANDTEN ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, WENIG ODER 

NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V13: POLIT.INFORMATION:GESPRAECH IN FAMILIE (N=1679)

V13

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

54

146

312

483

653

31

1679

1679

3,2

8,7

18,6

28,8

38,9

1,8

100,0

3,2

8,7

18,6

28,8

38,9

1,8

100,0

3,2

11,9

30,5

59,3

98,2

100,0
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V14 - POLIT.INFORMATION:POLIT.DISKUSSION

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(E) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS DISKUSSION MIT LEUTEN, DIE AN POLITIK INTERESSIERT SIND, ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, WENIG 

ODER NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V14: POLIT.INFORMATION:POLIT.DISKUSSION (N=1679)

V14

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

65

233

217

275

853

36

1679

1679

3,9

13,9

12,9

16,4

50,8

2,1

100,0

3,9

13,9

12,9

16,4

50,8

2,1

100,0

3,9

17,7

30,7

47,1

97,9

100,0
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V15 - POLIT.INFORMATION AUS DEM FERNSEHEN

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(F) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS DEM FERNSEHEN ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, WENIG ODER NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V15: POLIT.INFORMATION AUS DEM FERNSEHEN (N=1679)

V15

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

159

248

189

204

837

42

1679

1679

9,5

14,8

11,3

12,2

49,9

2,5

100,0

9,5

14,8

11,3

12,2

49,9

2,5

100,0

9,5

24,2

35,5

47,6

97,5

100,0
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V16 - POLIT.INFORMATION A.D.TAGESZEITUNG

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(G) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS TAGESZEITUNG ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, WENIG ODER NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V16: POLIT.INFORMATION A.D.TAGESZEITUNG (N=1679)

V16

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

395

456

352

223

230

23

1679

1679

23,5

27,2

21,0

13,3

13,7

1,4

100,0

23,5

27,2

21,0

13,3

13,7

1,4

100,0

23,5

50,7

71,6

84,9

98,6

100,0
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V17 - POLIT.INFORMATION: KUNDGEBUNGEN

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(H) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS PARTEIVERSAMMLUNGEN UND KUNDGEBUNGEN ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, WENIG ODER NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V17: POLIT.INFORMATION: KUNDGEBUNGEN (N=1679)

V17

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

82

93

86

156

1230

32

1679

1679

4,9

5,5

5,1

9,3

73,3

1,9

100,0

4,9

5,5

5,1

9,3

73,3

1,9

100,0

4,9

10,4

15,5

24,8

98,1

100,0
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V18 - POLIT.INFORMATION KINO,WOCHENSCHAU

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(I) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS KINO UND WOCHENSCHAU ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, WENIG ODER NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V18: POLIT.INFORMATION KINO,WOCHENSCHAU (N=1679)

V18

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

11

62

165

348

1060

33

1679

1679

0,7

3,7

9,8

20,7

63,1

2,0

100,0

0,7

3,7

9,8

20,7

63,1

2,0

100,0

0,7

4,3

14,2

34,9

98,0

100,0
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V19 - POLIT.INFORMATION MITTEIL.V.PARTEIEN ETC.

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(J) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS MITTEILUNGEN VON VERBÄNDEN, ORGANISATIONEN UND PARTEIEN ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, 

WENIG ODER NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V19: POLIT.INFORMATION MITTEIL.V.PARTEIEN ETC. (N=1679)

V19

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

65

128

102

140

1208

36

1679

1679

3,9

7,6

6,1

8,3

71,9

2,1

100,0

3,9

7,6

6,1

8,3

71,9

2,1

100,0

3,9

11,5

17,6

25,9

97,9

100,0
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V20 - POLIT.INFORMATION ZEITSCHRIFTEN

F.3

ICH LESE IHNEN NUN EINIGE MÖGLICHKEITEN VOR, WIE MAN SICH ÜBER DAS POLITISCHE GESCHEHEN UNTERRICHTEN KANN. WAS WÜRDEN SIE SAGEN:

<INTERVIEWER: KARTE VORLEGEN UND ENTSPRECHEND JEDEN PUNKT EINZELN DURCHFRAGEN!>

F.3(K) WIEVIEL ERFAHREN SIE PERSÖNLICH AUS ZEITSCHRIFTEN UND WOCHENZEITUNGEN ÜBER POLITIK: SEHR VIEL, VIEL, EINIGES, WENIG ODER NICHTS?

1   SEHR VIEL

2   VIEL

3   EINIGES

4   WENIG

5   NICHTS

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V20: POLIT.INFORMATION ZEITSCHRIFTEN (N=1679)

V20

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

9

SEHR VIEL

VIEL

EINIGES

WENIG

NICHTS

KA

Summe

Gültige Fälle

85

103

265

357

842

27

1679

1679

5,1

6,1

15,8

21,3

50,1

1,6

100,0

5,1

6,1

15,8

21,3

50,1

1,6

100,0

5,1

11,2

27,0

48,2

98,4

100,0



 
Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961)

GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 23 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V21 - WICHTIGK.D.POLITIK V.BUND,LAEND.,GEM.

F.4A

WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER GEMEINDE?

1   IM BUNDESTAG

2   IN DEN BUNDESLÄNDERN

3   IN DER GEMEINDE

4   BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN

5   ALLES GLEICH WICHTIG

8   KEINE ANGABE ZU 'WICHTIGSTES'

9   KEINE ANGABE ZUR GESAMTEN FRAGE

ZA0055, V21: WICHTIGK.D.POLITIK V.BUND,LAEND.,GEM. (N=1679)

V21

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

8

9

IM BUNDESTAG

I.D.BUNDESLAENDERN

I.D.GEMEINDE

BU-TAG+BU-LAENDER

ALLES GLEICH WICHT.

KEIN WICHTIGSTES

KA

Summe

Gültige Fälle

469

61

113

12

925

1

98

1679

1679

27,9

3,6

6,7

0,7

55,1

0,1

5,8

100,0

27,9

3,6

6,7

0,7

55,1

0,1

5,8

100,0

27,9

31,6

38,3

39,0

94,1

94,2

100,0
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V22 - AM UNWICHTIGST.: BUND,LAEND,GEMEINDE

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4B

UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?

1   IM BUNDESTAG

2   IN DEN BUNDESLÄNDERN

3   IN DER GEMEINDE

4   BUNDESLÄNDERN UND GEMEINDEN

5   ALLES GLEICH WICHTIG

8   KEINE ANGABE ZU 'UNWICHTIGSTES'

9   KEINE ANGABE ZUR GESAMTEN FRAGE

ZA0055, V22: AM UNWICHTIGST.: BUND,LAEND,GEMEINDE (N=1679)

V22

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

8

9

IM BUNDESTAG

I.D.BUNDESLAENDERN

I.D.GEMEINDE

BU-TAG+BU-LAENDER

ALLES GLEICH WICHT.

KEIN WICHTIGSTES

KA

Summe

Gültige Fälle

53

140

305

11

925

147

98

1679

1679

3,2

8,3

18,2

0,7

55,1

8,8

5,8

100,0

3,2

8,3

18,2

0,7

55,1

8,8

5,8

100,0

3,2

11,5

29,7

30,3

85,4

94,2

100,0
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V23 - BUNDESTAG KOMPETENZ F.GANZES LAND

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_1 BUNDESTAG BESCHLIESST FÜR DAS GANZE LAND

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V23: BUNDESTAG KOMPETENZ F.GANZES LAND (N=1679)

V23

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

507

77

10

14

14

33

1024

1679

1679

30,2

4,6

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

30,2

4,6

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

30,2

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V24 - BUNDESTAGSPOLIT.BERUEHRT GANZES VOLK

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_2 DIE ENTSCHEIDUNGEN DES BUNDESTAGES BERÜHREN DAS SCHICKSAL DES GANZEN VOLKES

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V24: BUNDESTAGSPOLIT.BERUEHRT GANZES VOLK (N=1679)

V24

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

535

49

10

14

14

33

1024

1679

1679

31,9

2,9

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

31,9

2,9

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

31,9

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V25 - AUSSENPOLIT.V.BUNDESTAG,-REGIERUNG

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_3 DER BUNDESTAG MACHT DIE AUSSENPOLITIK, DIE BEZIEHUNGEN ZU ANDEREN STAATEN UNTERHÄLT DIE BUNDESREGIERUNG

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V25: AUSSENPOLIT.V.BUNDESTAG,-REGIERUNG (N=1679)

V25

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

525

59

10

14

14

33

1024

1679

1679

31,3

3,5

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

31,3

3,5

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

31,3

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V26 - BUNDESTAG MACHT GESETZE

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_4 DER BUNDESTAG MACHT DIE GESETZE

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V26: BUNDESTAG MACHT GESETZE (N=1679)

V26

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

500

84

10

14

14

33

1024

1679

1679

29,8

5,0

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

29,8

5,0

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

29,8

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V27 - GROSSE POLIT.ENTSCHEIDUNGEN I.BU-TAG

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_5 DER BUNDESTAG MACHT POLITIK IM GROSSEN, FAST ALLE WICHTIGEN ENTSCHEIDUNGEN, LEISTET WICHTIGE ARBEIT

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V27: GROSSE POLIT.ENTSCHEIDUNGEN I.BU-TAG (N=1679)

V27

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

470

114

10

14

14

33

1024

1679

1679

28,0

6,8

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

28,0

6,8

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

28,0

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V28 - BUNDESTAG HOECHSTE INSTANZ

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_6 DER BUNDESTAG IST DIE HÖCHSTE INSTANZ UND HAT MEHR ZU SAGEN

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V28: BUNDESTAG HOECHSTE INSTANZ (N=1679)

V28

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

475

109

10

14

14

33

1024

1679

1679

28,3

6,5

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

28,3

6,5

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

28,3

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V29 - BUNDESTAGSPOLITIKER HABEN DURCHBLICK

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_7 IM BUNDESTAG SITZEN FÜHRENDE KÖPFE, DIE HABEN DEN ÜBERBLICK

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V29: BUNDESTAGSPOLITIKER HABEN DURCHBLICK (N=1679)

V29

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

560

24

10

14

14

33

1024

1679

1679

33,4

1,4

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

33,4

1,4

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

33,4

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V30 - LAENDER U.GEMEINDEN VOLKSNAEHER

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_8 DIE LÄNDER HABEN MEHR KONTAKT ZUM VOLK, DIE GEMEINDE KENNT IHRE MITGLIEDER, DIE ARBEIT IN DER GEMEINDE IST FÜR DEN EINZELNEN 

WICHTIG

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V30: LAENDER U.GEMEINDEN VOLKSNAEHER (N=1679)

V30

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

488

96

10

14

14

33

1024

1679

1679

29,1

5,7

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

29,1

5,7

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

29,1

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V31 - SACHL.,GRUENDL.ARBEIT IN GEMEINDEN

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_9 IN DER GEMEINDE IST DIE ARBEIT SACHLICHER, GRÜNDLICHER, ALLE SETZEN SICH EIN, DA WIRD ETWAS GELEISTET

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V31: SACHL.,GRUENDL.ARBEIT IN GEMEINDEN (N=1679)

V31

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

573

11

10

14

14

33

1024

1679

1679

34,1

0,7

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

34,1

0,7

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

34,1

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V32 - GEMEINDE-,LAENDERPOLITIK GRUNDLEGEND

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_10 AUS DER LÄNDERARBEIT, GEMEINDEARBEIT WÄCHST ALLES ANDERE, DIE POLITIK IN DEN GEMEINDEN IST DIE GRUNDLAGE FÜR DEN AUFBAU DER 

HÖHEREN EBENEN

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V32: GEMEINDE-,LAENDERPOLITIK GRUNDLEGEND (N=1679)

V32

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

550

34

10

14

14

33

1024

1679

1679

32,8

2,0

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

32,8

2,0

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

32,8

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V33 - ANDERE BESTIMMTE GRUENDE

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

F.4AA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4AA_11 ANDERE BESTIMMTE GRÜNDE: Z. B. VOM GANZEN VOLK GEWÄHLT, DIE HABEN DAS GELD

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   WICHTIGKEIT WIRD LEDIGLICH NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V33: ANDERE BESTIMMTE GRUENDE (N=1679)

V33

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

575

9

10

14

14

33

1024

1679

1679

34,2

0,5

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

34,2

0,5

0,6

0,8

0,8

2,0

61,0

100,0

34,2

34,8

35,4

36,2

37,0

39,0

100,0
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V34 - GEMEINDEN TREIBEN NUR LOKALPOLITIK

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4BA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4BA_1 DIE GEMEINDEN BESTIMMEN NUR EINEN KLEINEN BEREICH, SIE BETREIBEN MEHR LOKALPOLITIK

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   UNWICHTIGKEIT ODER RELATIVE UNWICHTIGKEIT WIRD NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V34: GEMEINDEN TREIBEN NUR LOKALPOLITIK (N=1679)

V34

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

UNWICHTIGKEIT BETONT

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

288

95

32

34

7

53

1170

1679

1679

17,2

5,7

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

17,2

5,7

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

17,2

22,8

24,7

26,7

27,2

30,3

100,0
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V35 - ENTSCHEID.D.GEMEINDEN UNBEDEUTEND

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4BA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4BA_2 DIE ENTSCHEIDUNGEN DER GEMEINDEN SIND UNBEDEUTEND, ES GEHT NUR UM KLEINERE DINGE

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   UNWICHTIGKEIT ODER RELATIVE UNWICHTIGKEIT WIRD NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V35: ENTSCHEID.D.GEMEINDEN UNBEDEUTEND (N=1679)

V35

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

UNWICHTIGKEIT BETONT

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

291

92

32

34

7

53

1170

1679

1679

17,3

5,5

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

17,3

5,5

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

17,3

22,8

24,7

26,7

27,2

30,3

100,0
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V36 - GEMEINDEN NUR AUSFUEHRENDE ORGANE

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4BA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4BA_3 SIE SIND AUF ANDERE ANGEWIESEN, MÜSSEN SICH NACH ANDEREN RICHTEN, DIE GEMEINDEN SIND NUR EIN AUSFÜHRENDES ORGAN

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   UNWICHTIGKEIT ODER RELATIVE UNWICHTIGKEIT WIRD NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V36: GEMEINDEN NUR AUSFUEHRENDE ORGANE (N=1679)

V36

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

UNWICHTIGKEIT BETONT

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

263

120

32

34

7

53

1170

1679

1679

15,7

7,1

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

15,7

7,1

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

15,7

22,8

24,7

26,7

27,2

30,3

100,0
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V37 - PARTEIENGEZAENK

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4BA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4BA_4 STREITEN SICH ZU VIEL HERUM, IST PARTEIENZANK

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   UNWICHTIGKEIT ODER RELATIVE UNWICHTIGKEIT WIRD NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V37: PARTEIENGEZAENK (N=1679)

V37

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

UNWICHTIGKEIT BETONT

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

367

16

32

34

7

53

1170

1679

1679

21,9

1,0

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

21,9

1,0

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

21,9

22,8

24,7

26,7

27,2

30,3

100,0
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V38 - POLITIK INTERESSENWIRTSCHAFT

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4BA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4BA_5 IST NUR EIGENKRÄMEREI, EGOISMUS, ES WIRD ZU VIEL INTERESSENPOLITIK GETRIEBEN

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   UNWICHTIGKEIT ODER RELATIVE UNWICHTIGKEIT WIRD NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V38: POLITIK INTERESSENWIRTSCHAFT (N=1679)

V38

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

UNWICHTIGKEIT BETONT

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

366

17

32

34

7

53

1170

1679

1679

21,8

1,0

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

21,8

1,0

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

21,8

22,8

24,7

26,7

27,2

30,3

100,0
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V39 - ZUVIEL BUEROKRATIE

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4BA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4BA_6 IST ZU VIEL BÜROKRATIE, DER BEAMTENSTAB IST ZU GROSS

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   UNWICHTIGKEIT ODER RELATIVE UNWICHTIGKEIT WIRD NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V39: ZUVIEL BUEROKRATIE (N=1679)

V39

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

UNWICHTIGKEIT BETONT

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

372

11

32

34

7

53

1170

1679

1679

22,2

0,7

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

22,2

0,7

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

22,2

22,8

24,7

26,7

27,2

30,3

100,0
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V40 - POLITIK WIRD WOANDERS GEMACHT

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4BA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4BA_7 DIE ARBEIT WIRD SCHON VORHER VON ANDEREN GETAN, ES WIRD ALLES ZUSAMMENGETRAGEN UND NUR NOCH AUSGEWERTET

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   UNWICHTIGKEIT ODER RELATIVE UNWICHTIGKEIT WIRD NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V40: POLITIK WIRD WOANDERS GEMACHT (N=1679)

V40

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

UNWICHTIGKEIT BETONT

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

368

15

32

34

7

53

1170

1679

1679

21,9

0,9

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

21,9

0,9

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

21,9

22,8

24,7

26,7

27,2

30,3

100,0
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V41 - LAENDER SIND NUR ZWISCHENSTUFE

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4BA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4BA_8 DIE LÄNDER SIND NUR ZWISCHENSTUFE

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   UNWICHTIGKEIT ODER RELATIVE UNWICHTIGKEIT WIRD NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V41: LAENDER SIND NUR ZWISCHENSTUFE (N=1679)

V41

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

UNWICHTIGKEIT BETONT

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

374

9

32

34

7

53

1170

1679

1679

22,3

0,5

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

22,3

0,5

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

22,3

22,8

24,7

26,7

27,2

30,3

100,0
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V42 - ANDERE BESTIMMTE GRUENDE

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4BA

(FALLS BEFRAGTER 'IM BUNDESTAG', 'IN DEN BUNDESLÄNDERN', 'IN DER GEMEINDE' ODER 'BUNDESTAG UND BUNDESLÄNDERN' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4BA_9 ANDERE BESTIMMTE GRÜNDE: Z. B. DIE GEMEINDE SOLLTE POLITISCH NEUTRAL SEIN; WEIL IM BUNDESTAG FRAKTIONSZWANG HERRSCHT

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

5   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

6   UNWICHTIGKEIT ODER RELATIVE UNWICHTIGKEIT WIRD NOCHMALS BETONT

7   ANGABEN, DIE NICHT DIE FRAGE BEANTWORTEN

8   KEINE ANGABE, INTERESSIERT MICH NICHT, VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V42: ANDERE BESTIMMTE GRUENDE (N=1679)

V42

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

UNWICHTIGKEIT BETONT

BEANTW.NICHT FRAGE

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

359

24

32

34

7

53

1170

1679

1679

21,4

1,4

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

21,4

1,4

1,9

2,0

0,4

3,2

69,7

100,0

21,4

22,8

24,7

26,7

27,2

30,3

100,0
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V43 - POLIT.ARBEIT ALLER EBENEN WICHTIG

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

ODER:

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4CA

(FALLS BEFRAGTER 'ALLES GLEICH WICHTIG' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4CA_1 DIE ARBEIT JEDER INSTITUTION IST WICHTIG, POLITIK KANN NICHT NUR AUF EINER EBENE DURCHGEFÜHRT WERDEN

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

3   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

4   GLEICHE WICHTIGKEIT NOCHMALS BETONT

5   ANGABEN, DIE DIE FRAGE NICHT BEANTWORTEN

6   VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

7   KEIN INTERESSE AN POLITIK

8   KEINE ANGABE

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V43: POLIT.ARBEIT ALLER EBENEN WICHTIG (N=1679)

V43

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

3

4

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

VERSTEHT N.V.POL.

K.INTERESSE A.POL.

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

189

90

18

66

38

33

27

464

754

1679

1679

11,3

5,4

1,1

3,9

2,3

2,0

1,6

27,6

44,9

100,0

11,3

5,4

1,1

3,9

2,3

2,0

1,6

27,6

44,9

100,0

11,3

16,6

17,7

21,6

23,9

25,8

27,5

55,1

100,0
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V44 - ALLE INSTITUTIONEN NOTW.FUERS GANZE

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

ODER:

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4CA

(FALLS BEFRAGTER 'ALLES GLEICH WICHTIG' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4CA_2 FÜR DAS GANZE SIND ALLE NOTWENDIG, IN DER DEMOKRATIE SIND ALLE INSTITUTIONEN WICHTIG

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

3   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

4   GLEICHE WICHTIGKEIT NOCHMALS BETONT

5   ANGABEN, DIE DIE FRAGE NICHT BEANTWORTEN

6   VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

7   KEIN INTERESSE AN POLITIK

8   KEINE ANGABE

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V44: ALLE INSTITUTIONEN NOTW.FUERS GANZE (N=1679)

V44

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

3

4

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

VERSTEHT N.V.POL.

K.INTERESSE A.POL.

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

252

27

18

66

38

33

27

464

754

1679

1679

15,0

1,6

1,1

3,9

2,3

2,0

1,6

27,6

44,9

100,0

15,0

1,6

1,1

3,9

2,3

2,0

1,6

27,6

44,9

100,0

15,0

16,6

17,7

21,6

23,9

25,8

27,5

55,1

100,0
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V45 - DEMOKRATIE BEGINNT IM KLEINEN

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

ODER:

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4CA

(FALLS BEFRAGTER 'ALLES GLEICH WICHTIG' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4CA_3 POLITIK, DEMOKRATIE BEGINNT IM KLEINEN, DER AUFBAU DER DEMOKRATIE GEHT VON UNTEN NACH OBEN

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

3   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

4   GLEICHE WICHTIGKEIT NOCHMALS BETONT

5   ANGABEN, DIE DIE FRAGE NICHT BEANTWORTEN

6   VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

7   KEIN INTERESSE AN POLITIK

8   KEINE ANGABE

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V45: DEMOKRATIE BEGINNT IM KLEINEN (N=1679)

V45

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

3

4

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

VERSTEHT N.V.POL.

K.INTERESSE A.POL.

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

227

52

18

66

38

33

27

464

754

1679

1679

13,5

3,1

1,1

3,9

2,3

2,0

1,6

27,6

44,9

100,0

13,5

3,1

1,1

3,9

2,3

2,0

1,6

27,6

44,9

100,0

13,5

16,6

17,7

21,6

23,9

25,8

27,5

55,1

100,0
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V46 - ALLE MUESSEN ZUSAMMENARBEITEN

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

ODER:

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4CA

(FALLS BEFRAGTER 'ALLES GLEICH WICHTIG' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4CA_4 ALLES GREIFT INEINANDER, ALLE MÜSSEN ZUSAMMENARBEITEN

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

3   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

4   GLEICHE WICHTIGKEIT NOCHMALS BETONT

5   ANGABEN, DIE DIE FRAGE NICHT BEANTWORTEN

6   VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

7   KEIN INTERESSE AN POLITIK

8   KEINE ANGABE

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V46: ALLE MUESSEN ZUSAMMENARBEITEN (N=1679)

V46

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

3

4

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

VERSTEHT N.V.POL.

K.INTERESSE A.POL.

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

169

110

18

66

38

33

27

464

754

1679

1679

10,1

6,6

1,1

3,9

2,3

2,0

1,6

27,6

44,9

100,0

10,1

6,6

1,1

3,9

2,3

2,0

1,6

27,6

44,9

100,0

10,1

16,6

17,7

21,6

23,9

25,8

27,5

55,1

100,0
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V47 - ANDERE BESTIMMTE GRUENDE

(F.4A WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE?)

ODER:

(F.4B WAS IST IHRER MEINUNG NACH EIGENTLICH AM WICHTIGSTEN: DIE ARBEIT DER POLITIKER IM BUNDESTAG, IN DEN BUNDESLÄNDERN ODER IN DER 

GEMEINDE? UND WAS IST DAVON AM UNWICHTIGSTEN?)

F.4CA

(FALLS BEFRAGTER 'ALLES GLEICH WICHTIG' GENANNT HAT)

WARUM SIND SIE DIESER MEINUNG? KÖNNTEN SIE DAS ETWAS ERLÄUTERN?

F.4CA_5 ANDERE BESTIMMTE GRÜNDE

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

3   ANGABEN OHNE NÄHERE SPEZIFIKATION

4   GLEICHE WICHTIGKEIT NOCHMALS BETONT

5   ANGABEN, DIE DIE FRAGE NICHT BEANTWORTEN

6   VERSTEHE NICHTS VON POLITIK

7   KEIN INTERESSE AN POLITIK

8   KEINE ANGABE

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V47: ANDERE BESTIMMTE GRUENDE (N=1679)

V47

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

3

4

5

6

7

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

ANG.O.SPEZIFIK

GLEICHE WICHTIGK.

BEANTW.NICHT FRAGE

VERSTEHT N.V.POL.

K.INTERESSE A.POL.

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

271

8

18

66

38

33

27

464

754

1679

1679

16,1

0,5

1,1

3,9

2,3

2,0

1,6

27,6

44,9

100,0

16,1

0,5

1,1

3,9

2,3

2,0

1,6

27,6

44,9

100,0

16,1

16,6

17,7

21,6

23,9

25,8

27,5

55,1

100,0
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V48 - PRIORITAET AUSSEN-,INNENPOLITIK

F.5

WAS IST IHRER ANSICHT NACH IM AUGENBLICK WOHL WICHTIGER - DIE BEZIEHUNGEN WESTDEUTSCHLANDS ZU ANDEREN STAATEN ODER DIE PROBLEME 

INNERHALB WESTDEUTSCHLANDS - ALSO DIE AUSSENPOLITIK ODER DIE INNENPOLITIK?

1   BEZIEHUNGEN ZU ANDEREN STAATEN: AUSSENPOLITIK

2   PROBLEME IN UNSEREM STAAT: INNENPOLITIK

3   GLEICH WICHTIG

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V48: PRIORITAET AUSSEN-,INNENPOLITIK (N=1679)

V48

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

AUSSENPOLITIK

INNENPOLITIK

GLEICH WICHTIG

KA

Summe

Gültige Fälle

954

534

53

138

1679

1679

56,8

31,8

3,2

8,2

100,0

56,8

31,8

3,2

8,2

100,0

56,8

88,6

91,8

100,0



 
Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961)

GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 51 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V49 - GROESSTE BEDEUTUNG ALTERSSICHERUNG

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_A ZEIGEN SIE MIR BITTE AUF DER LEITER, WELCHE BEDEUTUNG ALTERSSICHERUNG FÜR SIE PERSÖNLICH HAT.

<INTERVIEWER: 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V49: GROESSTE BEDEUTUNG ALTERSSICHERUNG (N=1679)

V49

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

52

12

19

29

30

101

53

104

167

131

890

91

1679

1679

3,1

0,7

1,1

1,7

1,8

6,0

3,2

6,2

9,9

7,8

53,0

5,4

100,0

3,1

0,7

1,1

1,7

1,8

6,0

3,2

6,2

9,9

7,8

53,0

5,4

100,0

3,1

3,8

4,9

6,7

8,5

14,5

17,6

23,8

33,8

41,6

94,6

100,0
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V50 - ALTERSSICH. -WELCHE PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_A ALTERSSICHERUNG

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V50: ALTERSSICH. -WELCHE PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V50

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

680

745

254

1679

1679

40,5

44,4

15,1

100,0

40,5

44,4

15,1

100,0

40,5

84,9

100,0
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V51 - GROESSTE BEDEUTUNG PREISSTABILITAET

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_B UND WIE IST ES MIT SICHERUNG DER PREISE?

<2. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V51: GROESSTE BEDEUTUNG PREISSTABILITAET (N=1679)

V51

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

27

9

18

23

18

75

56

78

160

198

925

92

1679

1679

1,6

0,5

1,1

1,4

1,1

4,5

3,3

4,6

9,5

11,8

55,1

5,5

100,0

1,6

0,5

1,1

1,4

1,1

4,5

3,3

4,6

9,5

11,8

55,1

5,5

100,0

1,6

2,1

3,2

4,6

5,7

10,1

13,5

18,1

27,6

39,4

94,5

100,0
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V52 - PREISSTAB. -WELCHE PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_B SICHERUNG DER PREISE

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V52: PREISSTAB. -WELCHE PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V52

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

667

735

277

1679

1679

39,7

43,8

16,5

100,0

39,7

43,8

16,5

100,0

39,7

83,5

100,0
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V53 - GROESSTE BEDEUT.: ARB-ZEITVERKUERZUNG

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_C UND WIE IST ES MIT ARBEITSZEITVERKUERZUNG?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V53: GROESSTE BEDEUT.: ARB-ZEITVERKUERZUNG (N=1679)

V53

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

347

61

75

71

70

192

122

126

133

85

297

100

1679

1679

20,7

3,6

4,5

4,2

4,2

11,4

7,3

7,5

7,9

5,1

17,7

6,0

100,0

20,7

3,6

4,5

4,2

4,2

11,4

7,3

7,5

7,9

5,1

17,7

6,0

100,0

20,7

24,3

28,8

33,0

37,2

48,6

55,9

63,4

71,3

76,4

94,0

100,0
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V54 - ARB-ZEITVERK. -WELCHE PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_C ARBEITSZEITVERKÜRZUNG

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V54: ARB-ZEITVERK. -WELCHE PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V54

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

949

446

284

1679

1679

56,5

26,6

16,9

100,0

56,5

26,6

16,9

100,0

56,5

83,1

100,0
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V55 - GROESSTE BEDEUTUNG WOHNUNGSBAU

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_D UND WIE IST ES MIT WOHNUNGSBAU?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V55: GROESSTE BEDEUTUNG WOHNUNGSBAU (N=1679)

V55

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

200

35

37

56

54

177

107

127

199

138

453

96

1679

1679

11,9

2,1

2,2

3,3

3,2

10,5

6,4

7,6

11,9

8,2

27,0

5,7

100,0

11,9

2,1

2,2

3,3

3,2

10,5

6,4

7,6

11,9

8,2

27,0

5,7

100,0

11,9

14,0

16,2

19,5

22,8

33,3

39,7

47,2

59,1

67,3

94,3

100,0
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V56 - WOHNUNGSBAU WELCHE PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_D WOHNUNGSBAU

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V56: WOHNUNGSBAU WELCHE PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V56

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

426

961

292

1679

1679

25,4

57,2

17,4

100,0

25,4

57,2

17,4

100,0

25,4

82,6

100,0
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V57 - GROESSTE BEDEUTUNG STEUERSENKUNG

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_E UND WIE IST ES MIT STEUERSENKUNG?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V57: GROESSTE BEDEUTUNG STEUERSENKUNG (N=1679)

V57

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

96

14

33

57

43

156

90

117

183

175

609

106

1679

1679

5,7

0,8

2,0

3,4

2,6

9,3

5,4

7,0

10,9

10,4

36,3

6,3

100,0

5,7

0,8

2,0

3,4

2,6

9,3

5,4

7,0

10,9

10,4

36,3

6,3

100,0

5,7

6,6

8,5

11,9

14,5

23,8

29,1

36,1

47,0

57,4

93,7

100,0
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V58 - STEUERSENKUNG WELCHE PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_E STEUERSENKUNG

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V58: STEUERSENKUNG WELCHE PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V58

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

717

649

313

1679

1679

42,7

38,7

18,6

100,0

42,7

38,7

18,6

100,0

42,7

81,4

100,0
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V59 - GROESSTE BEDEUTUNG ATOMFRAGEN

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_F UND WIE IST ES MIT ATOMFRAGEN?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V59: GROESSTE BEDEUTUNG ATOMFRAGEN (N=1679)

V59

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

349

42

59

76

53

196

106

92

100

96

396

114

1679

1679

20,8

2,5

3,5

4,5

3,2

11,7

6,3

5,5

6,0

5,7

23,6

6,8

100,0

20,8

2,5

3,5

4,5

3,2

11,7

6,3

5,5

6,0

5,7

23,6

6,8

100,0

20,8

23,3

26,8

31,3

34,5

46,2

52,5

58,0

63,9

69,6

93,2

100,0
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V60 - ATOMFRAGEN WELCHE PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_F ATOMFRAGEN

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V60: ATOMFRAGEN WELCHE PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V60

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

446

899

334

1679

1679

26,6

53,5

19,9

100,0

26,6

53,5

19,9

100,0

26,6

80,1

100,0
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V61 - GROESSTE BEDEUT. GUT.VERH.ZU USA

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_G UND WIE IST ES MIT: GUTES VERHÄLTNIS ZU DEN USA?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V61: GROESSTE BEDEUT. GUT.VERH.ZU USA (N=1679)

V61

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

99

14

35

43

55

225

95

138

201

163

509

102

1679

1679

5,9

0,8

2,1

2,6

3,3

13,4

5,7

8,2

12,0

9,7

30,3

6,1

100,0

5,9

0,8

2,1

2,6

3,3

13,4

5,7

8,2

12,0

9,7

30,3

6,1

100,0

5,9

6,7

8,8

11,4

14,7

28,1

33,7

41,9

53,9

63,6

93,9

100,0
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V62 - GUT.VERH.ZU USA WELCH.PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_G GUTES VERHÄLTNIS ZU DEN USA

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V62: GUT.VERH.ZU USA WELCH.PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V62

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

214

1194

271

1679

1679

12,7

71,1

16,1

100,0

12,7

71,1

16,1

100,0

12,7

83,9

100,0
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V63 - GROESSTE BEDEUT. BESS.VERH.ZUR UDSSR

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_H UND WIE IST ES MIT BESSERES VERHÄLTNIS ZUR SOWJETUNION?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V63: GROESSTE BEDEUT. BESS.VERH.ZUR UDSSR (N=1679)

V63

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

173

23

24

59

53

212

121

132

199

151

421

111

1679

1679

10,3

1,4

1,4

3,5

3,2

12,6

7,2

7,9

11,9

9,0

25,1

6,6

100,0

10,3

1,4

1,4

3,5

3,2

12,6

7,2

7,9

11,9

9,0

25,1

6,6

100,0

10,3

11,7

13,1

16,6

19,8

32,4

39,6

47,5

59,3

68,3

93,4

100,0



 
Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961)

GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 66 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V64 - BESS.VERH.Z.UDSSR WELCH.PARTEI GEEIGN

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_H BESSERES VERHÄLTNIS ZUR SOWJETUNION

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V64: BESS.VERH.Z.UDSSR WELCH.PARTEI GEEIGN (N=1679)

V64

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

763

593

323

1679

1679

45,4

35,3

19,2

100,0

45,4

35,3

19,2

100,0

45,4

80,8

100,0
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V65 - GROESSTE BEDEUT. WIEDERVEREINIGUNG

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_I UND WIE IST ES MIT WIEDERVEREINIGUNG DEUTSCHLANDS?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V65: GROESSTE BEDEUT. WIEDERVEREINIGUNG (N=1679)

V65

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

63

15

13

22

15

107

50

86

111

127

972

98

1679

1679

3,8

0,9

0,8

1,3

0,9

6,4

3,0

5,1

6,6

7,6

57,9

5,8

100,0

3,8

0,9

0,8

1,3

0,9

6,4

3,0

5,1

6,6

7,6

57,9

5,8

100,0

3,8

4,6

5,4

6,7

7,6

14,0

17,0

22,1

28,7

36,3

94,2

100,0
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V66 - WIEDERVEREIN. WELCHE PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_I WIEDERVEREINIGUNG DEUTSCHLANDS

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V66: WIEDERVEREIN. WELCHE PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V66

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

618

707

354

1679

1679

36,8

42,1

21,1

100,0

36,8

42,1

21,1

100,0

36,8

78,9

100,0
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V67 - GROESSTE BEDEUTUNG BILDUNG

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_K UND WIE IST ES MIT SCHULEN UND UNIVERSITÄTEN?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V67: GROESSTE BEDEUTUNG BILDUNG (N=1679)

V67

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

223

32

70

72

65

235

111

121

158

120

362

110

1679

1679

13,3

1,9

4,2

4,3

3,9

14,0

6,6

7,2

9,4

7,1

21,6

6,6

100,0

13,3

1,9

4,2

4,3

3,9

14,0

6,6

7,2

9,4

7,1

21,6

6,6

100,0

13,3

15,2

19,4

23,6

27,5

41,5

48,1

55,3

64,7

71,9

93,4

100,0
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V68 - BILDUNG  WELCHE PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_K SCHULEN UND UNIVERSITÄTEN

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V68: BILDUNG  WELCHE PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V68

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

380

966

333

1679

1679

22,6

57,5

19,8

100,0

22,6

57,5

19,8

100,0

22,6

80,2

100,0
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V69 - GROESSTE BEDEUT. SICH.V.RUSS.ANGRIFF

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_L UND WIE IST ES MIT SICHERUNG VOR RUSSISCHEM ANGRIFF?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V69: GROESSTE BEDEUT. SICH.V.RUSS.ANGRIFF (N=1679)

V69

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

97

8

25

28

33

118

80

104

136

122

820

108

1679

1679

5,8

0,5

1,5

1,7

2,0

7,0

4,8

6,2

8,1

7,3

48,8

6,4

100,0

5,8

0,5

1,5

1,7

2,0

7,0

4,8

6,2

8,1

7,3

48,8

6,4

100,0

5,8

6,3

7,7

9,4

11,4

18,4

23,2

29,4

37,5

44,7

93,6

100,0
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V70 - SICH.V.RUSS.ANGRIFF WELCH.PART.GEEIGN

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_L SICHERUNG VOR RUSSISCHEM ANGRIFF

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V70: SICH.V.RUSS.ANGRIFF WELCH.PART.GEEIGN (N=1679)

V70

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

371

945

363

1679

1679

22,1

56,3

21,6

100,0

22,1

56,3

21,6

100,0

22,1

78,4

100,0
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V71 - GROESSTE BEDEUTUNG BESS.WIRTSCH.LAGE

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_M UND WIE IST ES MIT WEITERE VERBESSERUNG DER WIRTSCHAFTLICHEN LAGE?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V71: GROESSTE BEDEUTUNG BESS.WIRTSCH.LAGE (N=1679)

V71

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

62

8

31

39

35

163

112

128

198

174

630

99

1679

1679

3,7

0,5

1,8

2,3

2,1

9,7

6,7

7,6

11,8

10,4

37,5

5,9

100,0

3,7

0,5

1,8

2,3

2,1

9,7

6,7

7,6

11,8

10,4

37,5

5,9

100,0

3,7

4,2

6,0

8,3

10,4

20,1

26,8

34,4

46,2

56,6

94,1

100,0
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V72 - BESS.WIRSCH.LAGE WELCH.PARTEI GEEIGN.

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_M WEITERE VERBESSERUNG DER WIRTSCHAFTLICHEN LAGE

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V72: BESS.WIRSCH.LAGE WELCH.PARTEI GEEIGN. (N=1679)

V72

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

480

908

291

1679

1679

28,6

54,1

17,3

100,0

28,6

54,1

17,3

100,0

28,6

82,7

100,0
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V73 - GROESSTE BEDEUT. EUROP.EINIGG.

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_N UND WIE IST ES MIT EUROPÄISCHE VEREINIGUNG?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V73: GROESSTE BEDEUT. EUROP.EINIGG. (N=1679)

V73

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

169

28

49

63

58

196

142

117

160

108

476

113

1679

1679

10,1

1,7

2,9

3,8

3,5

11,7

8,5

7,0

9,5

6,4

28,4

6,7

100,0

10,1

1,7

2,9

3,8

3,5

11,7

8,5

7,0

9,5

6,4

28,4

6,7

100,0

10,1

11,7

14,7

18,4

21,9

33,5

42,0

49,0

58,5

64,9

93,3

100,0
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V74 - EUROP.EINIGG. WELCHE PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_N EUROPÄISCHE VEREINIGUNG

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V74: EUROP.EINIGG. WELCHE PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V74

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

315

1048

316

1679

1679

18,8

62,4

18,8

100,0

18,8

62,4

18,8

100,0

18,8

81,2

100,0
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V75 - GROESSTE BEDEUTUNG ENTWICKLUNGSHILFE

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_O UND WIE IST ES MIT HILFE FÜR UNTERENTWICKELTE LÄNDER?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V75: GROESSTE BEDEUTUNG ENTWICKLUNGSHILFE (N=1679)

V75

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

366

84

121

102

90

222

97

106

113

67

200

111

1679

1679

21,8

5,0

7,2

6,1

5,4

13,2

5,8

6,3

6,7

4,0

11,9

6,6

100,0

21,8

5,0

7,2

6,1

5,4

13,2

5,8

6,3

6,7

4,0

11,9

6,6

100,0

21,8

26,8

34,0

40,1

45,4

58,7

64,4

70,8

77,5

81,5

93,4

100,0
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V76 - ENTW-HILFE  WELCHE PARTEI GEEIGNET

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_O HILFE FÜR UNTERENTWICKELTE LÄNDER

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V76: ENTW-HILFE  WELCHE PARTEI GEEIGNET (N=1679)

V76

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

267

1080

332

1679

1679

15,9

64,3

19,8

100,0

15,9

64,3

19,8

100,0

15,9

80,2

100,0
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V77 - GROESSTE BEDEUT. SAUBERK.OEFFTL.LEBEN

F.6

<INTERVIEWER: GRÜNES KARTENSPIEL MISCHEN UND 1. KÄRTCHEN VORLEGEN!>

NUN WÜRDE MICH INTERESSIEREN, WELCHE BEDEUTUNG EINIGE PROBLEME FÜR SIE GANZ PERSÖNLICH HABEN. HIER IST EINE LEITER.

<LEITER>

AUF DER OBERSTEN SPROSSE STEHT DAS PROBLEM, DAS FÜR SIE PERSÖNLICH VON GRÖSSTER BEDEUTUNG IST. GANZ UNTEN STÄNDE EIN PROBLEM, DAS 

DURCHAUS WICHTIG SEIN MAG, FÜR SIE PERSÖNLICH ABER GAR KEINE BEDEUTUNG HAT.

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6_P UND WIE IST ES MIT SAUBERKEIT IM ÖFFENTLICHEN LEBEN?

<NÄCHSTES KÄRTCHEN VORLEGEN!>

WELCHE BEDEUTUNG HAT DIESES PROBLEM FÜR SIE PERSÖNLICH?

<LEITER!>

0   0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1   1

2   2

3   3

4   4

5   5

6   6

7   7

8   8

9   9

10   10 - GRÖSSTE BEDEUTUNG

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V77: GROESSTE BEDEUT. SAUBERK.OEFFTL.LEBEN (N=1679)

V77

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

0 - GERINGSTE BEDEUTUNG

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10 - GROESSTE BEDEUTUNG

KA

Summe

Gültige Fälle

109

9

22

41

46

149

109

115

142

124

704

109

1679

1679

6,5

0,5

1,3

2,4

2,7

8,9

6,5

6,8

8,5

7,4

41,9

6,5

100,0

6,5

0,5

1,3

2,4

2,7

8,9

6,5

6,8

8,5

7,4

41,9

6,5

100,0

6,5

7,0

8,3

10,8

13,5

22,4

28,9

35,7

44,2

51,6

93,5

100,0
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V78 - SAUBERK.OEFFTL.LEB. WELCH.PART.GEEIGN

F.6A

SEHEN SIE JETZT EINMAL BITTE VÖLLIG DAVON AB, WELCHE PARTEI IHNEN PERSÖNLICH AM SYMPATHISCHSTEN IST, WAS MEINEN SIE: WELCHE DER BEIDEN 

GROSSEN PARTEIEN KANN MIT DIESEM PROBLEM AM BESTEN FERTIG WERDEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<INTERVIEWER: ENTSPRECHEND FÜR ALLE PROBLEME DURCHFRAGEN UND IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

F.6A_P SAUBERKEIT IM ÖFFENTLICHEN LEBEN

<INTERVIEWER: IM FOLGENDEN SCHEMA KRINGELN!>

<KARTENSPIEL WIEDER MISCHEN UND WEGLEGEN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V78: SAUBERK.OEFFTL.LEB. WELCH.PART.GEEIGN (N=1679)

V78

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA

Summe

Gültige Fälle

446

847

386

1679

1679

26,6

50,4

23,0

100,0

26,6

50,4

23,0

100,0

26,6

77,0

100,0
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V79 - SKALOMETER K.ADENAUER

F.7

JETZT WÜRDE MICH NOCH INTERESSIEREN, WAS SIE VON EINIGEN DER FÜHRENDEN POLITIKER IN DEUTSCHLAND HALTEN. HIER IST EINE ART THERMOMETER. 

<SKALOMETER>

JE WEITER SIE AUF DEN WEISSEN KÄSTCHEN NACH OBEN GEHEN, UM SO SYMPATHISCHER IST IHNEN DER BETREFFENDE, JE WEITER SIE AUF DEN SCHWARZEN 

KÄSTCHEN NACH UNTEN GEHEN, UM SO MEHR LEHNEN SIE IHN AB.

<INTERVIEWER: BITTE DIE POLITIKER ABWECHSELND VON OBEN NACH UNTEN UND VON UNTEN NACH OBEN ABFRAGEN!>

F.7A WAS HALTEN SIE VON KONRAD ADENAUER?

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V79: SKALOMETER K.ADENAUER (N=1679)

V79

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

36

10

34

29

27

125

84

164

239

297

518

1

115

1679

1679

2,1

0,6

2,0

1,7

1,6

7,4

5,0

9,8

14,2

17,7

30,9

0,1

6,8

100,0

2,1

0,6

2,0

1,7

1,6

7,4

5,0

9,8

14,2

17,7

30,9

0,1

6,8

100,0

2,1

2,7

4,8

6,5

8,1

15,5

20,5

30,3

44,6

62,2

93,1

93,2

100,0



 
Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961)

GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 82 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V80 - SKALOMETER CARLO SCHMID

F.7

JETZT WÜRDE MICH NOCH INTERESSIEREN, WAS SIE VON EINIGEN DER FÜHRENDEN POLITIKER IN DEUTSCHLAND HALTEN. HIER IST EINE ART THERMOMETER. 

<SKALOMETER>

JE WEITER SIE AUF DEN WEISSEN KÄSTCHEN NACH OBEN GEHEN, UM SO SYMPATHISCHER IST IHNEN DER BETREFFENDE, JE WEITER SIE AUF DEN SCHWARZEN 

KÄSTCHEN NACH UNTEN GEHEN, UM SO MEHR LEHNEN SIE IHN AB.

<INTERVIEWER: BITTE DIE POLITIKER ABWECHSELND VON OBEN NACH UNTEN UND VON UNTEN NACH OBEN ABFRAGEN!>

F.7B WAS HALTEN SIE VON CARLO SCHMID?

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V80: SKALOMETER CARLO SCHMID (N=1679)

V80

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

18

11

15

40

45

237

150

183

252

186

98

318

126

1679

1679

1,1

0,7

0,9

2,4

2,7

14,1

8,9

10,9

15,0

11,1

5,8

18,9

7,5

100,0

1,1

0,7

0,9

2,4

2,7

14,1

8,9

10,9

15,0

11,1

5,8

18,9

7,5

100,0

1,1

1,7

2,6

5,0

7,7

21,8

30,7

41,6

56,6

67,7

73,6

92,5

100,0
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V81 - SKALOMETER V.BRENTANO

F.7

JETZT WÜRDE MICH NOCH INTERESSIEREN, WAS SIE VON EINIGEN DER FÜHRENDEN POLITIKER IN DEUTSCHLAND HALTEN. HIER IST EINE ART THERMOMETER. 

<SKALOMETER>

JE WEITER SIE AUF DEN WEISSEN KÄSTCHEN NACH OBEN GEHEN, UM SO SYMPATHISCHER IST IHNEN DER BETREFFENDE, JE WEITER SIE AUF DEN SCHWARZEN 

KÄSTCHEN NACH UNTEN GEHEN, UM SO MEHR LEHNEN SIE IHN AB.

<INTERVIEWER: BITTE DIE POLITIKER ABWECHSELND VON OBEN NACH UNTEN UND VON UNTEN NACH OBEN ABFRAGEN!>

F.7C WAS HALTEN SIE VON HEINRICH VON BRENTANO?

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V81: SKALOMETER V.BRENTANO (N=1679)

V81

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

62

28

63

58

67

238

151

214

236

174

74

177

137

1679

1679

3,7

1,7

3,8

3,5

4,0

14,2

9,0

12,7

14,1

10,4

4,4

10,5

8,2

100,0

3,7

1,7

3,8

3,5

4,0

14,2

9,0

12,7

14,1

10,4

4,4

10,5

8,2

100,0

3,7

5,4

9,1

12,6

16,6

30,7

39,7

52,5

66,5

76,9

81,3

91,8

100,0
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V82 - SKALOMETER LUDWIG ERHARD

F.7

JETZT WÜRDE MICH NOCH INTERESSIEREN, WAS SIE VON EINIGEN DER FÜHRENDEN POLITIKER IN DEUTSCHLAND HALTEN. HIER IST EINE ART THERMOMETER. 

<SKALOMETER>

JE WEITER SIE AUF DEN WEISSEN KÄSTCHEN NACH OBEN GEHEN, UM SO SYMPATHISCHER IST IHNEN DER BETREFFENDE, JE WEITER SIE AUF DEN SCHWARZEN 

KÄSTCHEN NACH UNTEN GEHEN, UM SO MEHR LEHNEN SIE IHN AB.

<INTERVIEWER: BITTE DIE POLITIKER ABWECHSELND VON OBEN NACH UNTEN UND VON UNTEN NACH OBEN ABFRAGEN!>

F.7D WAS HALTEN SIE VON LUDWIG ERHARD?

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V82: SKALOMETER LUDWIG ERHARD (N=1679)

V82

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

17

12

13

18

21

76

102

170

265

365

441

54

125

1679

1679

1,0

0,7

0,8

1,1

1,3

4,5

6,1

10,1

15,8

21,7

26,3

3,2

7,4

100,0

1,0

0,7

0,8

1,1

1,3

4,5

6,1

10,1

15,8

21,7

26,3

3,2

7,4

100,0

1,0

1,7

2,5

3,6

4,8

9,4

15,4

25,6

41,3

63,1

89,3

92,6

100,0
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V83 - SKALOMETER E.OLLENHAUER

F.7

JETZT WÜRDE MICH NOCH INTERESSIEREN, WAS SIE VON EINIGEN DER FÜHRENDEN POLITIKER IN DEUTSCHLAND HALTEN. HIER IST EINE ART THERMOMETER. 

<SKALOMETER>

JE WEITER SIE AUF DEN WEISSEN KÄSTCHEN NACH OBEN GEHEN, UM SO SYMPATHISCHER IST IHNEN DER BETREFFENDE, JE WEITER SIE AUF DEN SCHWARZEN 

KÄSTCHEN NACH UNTEN GEHEN, UM SO MEHR LEHNEN SIE IHN AB.

<INTERVIEWER: BITTE DIE POLITIKER ABWECHSELND VON OBEN NACH UNTEN UND VON UNTEN NACH OBEN ABFRAGEN!>

F.7E WAS HALTEN SIE VON ERICH OLLENHAUER?

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V83: SKALOMETER E.OLLENHAUER (N=1679)

V83

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

80

41

63

84

104

325

179

157

216

135

71

90

134

1679

1679

4,8

2,4

3,8

5,0

6,2

19,4

10,7

9,4

12,9

8,0

4,2

5,4

8,0

100,0

4,8

2,4

3,8

5,0

6,2

19,4

10,7

9,4

12,9

8,0

4,2

5,4

8,0

100,0

4,8

7,2

11,0

16,0

22,2

41,5

52,2

61,5

74,4

82,4

86,7

92,0

100,0
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V84 - SKALOMETER F.J.STRAUSS

F.7

JETZT WÜRDE MICH NOCH INTERESSIEREN, WAS SIE VON EINIGEN DER FÜHRENDEN POLITIKER IN DEUTSCHLAND HALTEN. HIER IST EINE ART THERMOMETER. 

<SKALOMETER>

JE WEITER SIE AUF DEN WEISSEN KÄSTCHEN NACH OBEN GEHEN, UM SO SYMPATHISCHER IST IHNEN DER BETREFFENDE, JE WEITER SIE AUF DEN SCHWARZEN 

KÄSTCHEN NACH UNTEN GEHEN, UM SO MEHR LEHNEN SIE IHN AB.

<INTERVIEWER: BITTE DIE POLITIKER ABWECHSELND VON OBEN NACH UNTEN UND VON UNTEN NACH OBEN ABFRAGEN!>

F.7F WAS HALTEN SIE VON FRANZ-JOSEF STRAUSS?

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V84: SKALOMETER F.J.STRAUSS (N=1679)

V84

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

191

56

68

86

98

248

172

161

167

150

78

65

139

1679

1679

11,4

3,3

4,1

5,1

5,8

14,8

10,2

9,6

9,9

8,9

4,6

3,9

8,3

100,0

11,4

3,3

4,1

5,1

5,8

14,8

10,2

9,6

9,9

8,9

4,6

3,9

8,3

100,0

11,4

14,7

18,8

23,9

29,7

44,5

54,7

64,3

74,3

83,2

87,8

91,7

100,0
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V85 - SKALOMETER WILLY BRANDT

F.7

JETZT WÜRDE MICH NOCH INTERESSIEREN, WAS SIE VON EINIGEN DER FÜHRENDEN POLITIKER IN DEUTSCHLAND HALTEN. HIER IST EINE ART THERMOMETER. 

<SKALOMETER>

JE WEITER SIE AUF DEN WEISSEN KÄSTCHEN NACH OBEN GEHEN, UM SO SYMPATHISCHER IST IHNEN DER BETREFFENDE, JE WEITER SIE AUF DEN SCHWARZEN 

KÄSTCHEN NACH UNTEN GEHEN, UM SO MEHR LEHNEN SIE IHN AB.

<INTERVIEWER: BITTE DIE POLITIKER ABWECHSELND VON OBEN NACH UNTEN UND VON UNTEN NACH OBEN ABFRAGEN!>

F.7G WAS HALTEN SIE VON WILLI BRANDT?

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V85: SKALOMETER WILLY BRANDT (N=1679)

V85

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

83

27

32

37

54

213

143

176

230

205

322

28

129

1679

1679

4,9

1,6

1,9

2,2

3,2

12,7

8,5

10,5

13,7

12,2

19,2

1,7

7,7

100,0

4,9

1,6

1,9

2,2

3,2

12,7

8,5

10,5

13,7

12,2

19,2

1,7

7,7

100,0

4,9

6,6

8,5

10,7

13,9

26,6

35,1

45,6

59,3

71,5

90,6

92,3

100,0
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V86 - SKALOMETER ERICH MENDE

F.7

JETZT WÜRDE MICH NOCH INTERESSIEREN, WAS SIE VON EINIGEN DER FÜHRENDEN POLITIKER IN DEUTSCHLAND HALTEN. HIER IST EINE ART THERMOMETER. 

<SKALOMETER>

JE WEITER SIE AUF DEN WEISSEN KÄSTCHEN NACH OBEN GEHEN, UM SO SYMPATHISCHER IST IHNEN DER BETREFFENDE, JE WEITER SIE AUF DEN SCHWARZEN 

KÄSTCHEN NACH UNTEN GEHEN, UM SO MEHR LEHNEN SIE IHN AB.

<INTERVIEWER: BITTE DIE POLITIKER ABWECHSELND VON OBEN NACH UNTEN UND VON UNTEN NACH OBEN ABFRAGEN!>

F.7H WAS HALTEN SIE VON ERICH MENDE?

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V86: SKALOMETER ERICH MENDE (N=1679)

V86

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

32

19

23

39

47

328

158

151

160

90

28

476

128

1679

1679

1,9

1,1

1,4

2,3

2,8

19,5

9,4

9,0

9,5

5,4

1,7

28,4

7,6

100,0

1,9

1,1

1,4

2,3

2,8

19,5

9,4

9,0

9,5

5,4

1,7

28,4

7,6

100,0

1,9

3,0

4,4

6,7

9,5

29,1

38,5

47,5

57,0

62,4

64,0

92,4

100,0
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V87 - SKALOMETER GERHARD SCHROEDER

F.7

JETZT WÜRDE MICH NOCH INTERESSIEREN, WAS SIE VON EINIGEN DER FÜHRENDEN POLITIKER IN DEUTSCHLAND HALTEN. HIER IST EINE ART THERMOMETER. 

<SKALOMETER>

JE WEITER SIE AUF DEN WEISSEN KÄSTCHEN NACH OBEN GEHEN, UM SO SYMPATHISCHER IST IHNEN DER BETREFFENDE, JE WEITER SIE AUF DEN SCHWARZEN 

KÄSTCHEN NACH UNTEN GEHEN, UM SO MEHR LEHNEN SIE IHN AB.

<INTERVIEWER: BITTE DIE POLITIKER ABWECHSELND VON OBEN NACH UNTEN UND VON UNTEN NACH OBEN ABFRAGEN!>

F.7I WAS HALTEN SIE VON GERHARD SCHRÖDER?

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V87: SKALOMETER GERHARD SCHROEDER (N=1679)

V87

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

66

30

39

44

61

268

149

152

148

70

26

498

128

1679

1679

3,9

1,8

2,3

2,6

3,6

16,0

8,9

9,1

8,8

4,2

1,5

29,7

7,6

100,0

3,9

1,8

2,3

2,6

3,6

16,0

8,9

9,1

8,8

4,2

1,5

29,7

7,6

100,0

3,9

5,7

8,0

10,7

14,3

30,3

39,1

48,2

57,0

61,2

62,7

92,4

100,0
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V88 - SKALOMETER SPD

F.8

<INTERVIEWER: SKALOMETER LIEGEN LASSEN!>

JETZT HÄTTEN WIR GERNE NOCH GEWUSST, WIE SIE HEUTE ÜBER DIE DEUTSCHEN PARTEIEN DENKEN. DAZU NEHMEN WIR WIEDER DIESES THERMOMETER. NUN 

SAGEN SIE MIR BITTE:

GANZ ALLGEMEIN, WAS HALTEN SIE VON DER SPD?

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V88: SKALOMETER SPD (N=1679)

V88

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

79

27

67

64

80

291

168

205

235

177

210

2

74

1679

1679

4,7

1,6

4,0

3,8

4,8

17,3

10,0

12,2

14,0

10,5

12,5

0,1

4,4

100,0

4,7

1,6

4,0

3,8

4,8

17,3

10,0

12,2

14,0

10,5

12,5

0,1

4,4

100,0

4,7

6,3

10,3

14,1

18,9

36,2

46,2

58,4

72,4

83,0

95,5

95,6

100,0
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V89 - SKALOMETER CDU,CSU

(F.8 <INTERVIEWER: SKALOMETER LIEGEN LASSEN!>

JETZT HÄTTEN WIR GERNE NOCH GEWUSST, WIE SIE HEUTE ÜBER DIE DEUTSCHEN PARTEIEN DENKEN. DAZU NEHMEN WIR WIEDER DIESES THERMOMETER. NUN 

SAGEN SIE MIR BITTE:

GANZ ALLGEMEIN, WAS HALTEN SIE VON DER SPD?)

F.9

UND WAS HALTEN SIE VON DER CDU/CSU?

SKALOMETER!

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V89: SKALOMETER CDU,CSU (N=1679)

V89

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

39

20

29

35

37

181

147

194

288

259

380

70

1679

1679

2,3

1,2

1,7

2,1

2,2

10,8

8,8

11,6

17,2

15,4

22,6

4,2

100,0

2,3

1,2

1,7

2,1

2,2

10,8

8,8

11,6

17,2

15,4

22,6

4,2

100,0

2,3

3,5

5,2

7,3

9,5

20,3

29,1

40,6

57,8

73,2

95,8

100,0
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V90 - SKALOMETER FDP

(F.8 <INTERVIEWER: SKALOMETER LIEGEN LASSEN!>

JETZT HÄTTEN WIR GERNE NOCH GEWUSST, WIE SIE HEUTE ÜBER DIE DEUTSCHEN PARTEIEN DENKEN. DAZU NEHMEN WIR WIEDER DIESES THERMOMETER. NUN 

SAGEN SIE MIR BITTE:

GANZ ALLGEMEIN, WAS HALTEN SIE VON DER SPD?)

F.10

UND WAS HALTEN SIE VON DER FDP?

<SKALOMETER!>

1   -5 STÄRKSTE ABLEHNUNG

2   -4

3   -3

4   -2

5   -1

6   0 UNENTSCHIEDEN

7   +1

8   +2

9   +3

10   +4

11   +5 STÄRKSTE SYMPATHIE

98   NICHT BEKANNT

99   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V90: SKALOMETER FDP (N=1679)

V90

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

98

99

-5 - STAERKSTE ABLEHNUNG

-4

-3

-2

-1

0 - UNENTSCHIEDEN

+1

+2

+3

+4

+5 - STAERKSTE SYMPATHIE

NICHT BEKANNT

KEINE ANGABE, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

91

33

61

60

97

545

216

176

162

89

32

11

106

1679

1679

5,4

2,0

3,6

3,6

5,8

32,5

12,9

10,5

9,6

5,3

1,9

0,7

6,3

100,0

5,4

2,0

3,6

3,6

5,8

32,5

12,9

10,5

9,6

5,3

1,9

0,7

6,3

100,0

5,4

7,4

11,0

14,6

20,4

52,8

65,7

76,2

85,8

91,1

93,0

93,7

100,0
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V91 - POLIT.SYMPATHIE V.KATHOLIKEN

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11A KATHOLIKEN

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V91: POLIT.SYMPATHIE V.KATHOLIKEN (N=1679)

V91

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

1470

136

16

57

1679

1679

87,6

8,1

1,0

3,4

100,0

87,6

8,1

1,0

3,4

100,0

87,6

95,7

96,6

100,0
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V92 - POLIT.SYMPATHIE V.BAUERN

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11B BAUERN

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V92: POLIT.SYMPATHIE V.BAUERN (N=1679)

V92

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

1119

352

139

69

1679

1679

66,6

21,0

8,3

4,1

100,0

66,6

21,0

8,3

4,1

100,0

66,6

87,6

95,9

100,0
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V93 - POLIT.SYMPATHIE V.FLUECHTLINGEN

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11C FLÜCHTLINGE

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V93: POLIT.SYMPATHIE V.FLUECHTLINGEN (N=1679)

V93

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

549

666

384

80

1679

1679

32,7

39,7

22,9

4,8

100,0

32,7

39,7

22,9

4,8

100,0

32,7

72,4

95,2

100,0
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V94 - POLIT.SYMPATHIE V.AKADEMIKERN

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11D PROFESSOREN, AKADEMIKER

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V94: POLIT.SYMPATHIE V.AKADEMIKERN (N=1679)

V94

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

872

572

144

91

1679

1679

51,9

34,1

8,6

5,4

100,0

51,9

34,1

8,6

5,4

100,0

51,9

86,0

94,6

100,0
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V95 - POLIT.SYMPATHIE V.MITTELSTAND

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11E MITTELSTAND

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V95: POLIT.SYMPATHIE V.MITTELSTAND (N=1679)

V95

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

757

563

285

74

1679

1679

45,1

33,5

17,0

4,4

100,0

45,1

33,5

17,0

4,4

100,0

45,1

78,6

95,6

100,0
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V96 - POLIT.SYMPATHIE V.RENTNERN

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11F RENTNER

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V96: POLIT.SYMPATHIE V.RENTNERN (N=1679)

V96

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

440

539

626

74

1679

1679

26,2

32,1

37,3

4,4

100,0

26,2

32,1

37,3

4,4

100,0

26,2

58,3

95,6

100,0
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V97 - POLIT.SYMPATHIE V.GEWERKSCHAFTSMITGL.

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11G GEWERKSCHAFTSMITGLIEDER

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V97: POLIT.SYMPATHIE V.GEWERKSCHAFTSMITGL. (N=1679)

V97

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

89

196

1325

69

1679

1679

5,3

11,7

78,9

4,1

100,0

5,3

11,7

78,9

4,1

100,0

5,3

17,0

95,9

100,0
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V98 - POLIT.SYMPATHIE V.PROTESTANTEN

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11H PROTESTANTEN

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V98: POLIT.SYMPATHIE V.PROTESTANTEN (N=1679)

V98

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

382

801

420

76

1679

1679

22,8

47,7

25,0

4,5

100,0

22,8

47,7

25,0

4,5

100,0

22,8

70,5

95,5

100,0
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V99 - POLIT.SYMPATHIE V.FABRIKARBEITERN

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11I FABRIKARBEITER

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V99: POLIT.SYMPATHIE V.FABRIKARBEITERN (N=1679)

V99

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

89

317

1214

59

1679

1679

5,3

18,9

72,3

3,5

100,0

5,3

18,9

72,3

3,5

100,0

5,3

24,2

96,5

100,0
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V100 - POLIT.SYMPATHIE DES FERNSEHENS

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11J FERNSEHEN

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V100: POLIT.SYMPATHIE DES FERNSEHENS (N=1679)

V100

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

305

1169

76

129

1679

1679

18,2

69,6

4,5

7,7

100,0

18,2

69,6

4,5

7,7

100,0

18,2

87,8

92,3

100,0
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V101 - POLIT.SYMPATHIE V. INDUSTRIELLEN

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11K INDUSTRIELLE UND UNTERNEHMER

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V101: POLIT.SYMPATHIE V. INDUSTRIELLEN (N=1679)

V101

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

1250

284

62

83

1679

1679

74,4

16,9

3,7

4,9

100,0

74,4

16,9

3,7

4,9

100,0

74,4

91,4

95,1

100,0
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V102 - POLIT.SYMPATHIE DES RUNDFUNKS

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11L RADIO

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V102: POLIT.SYMPATHIE DES RUNDFUNKS (N=1679)

V102

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

255

1231

88

105

1679

1679

15,2

73,3

5,2

6,3

100,0

15,2

73,3

5,2

6,3

100,0

15,2

88,5

93,7

100,0
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V103 - POLIT.SYMPATHIE VON BILD

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11M 'BILD-ZEITUNG'

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V103: POLIT.SYMPATHIE VON BILD (N=1679)

V103

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

146

1066

324

143

1679

1679

8,7

63,5

19,3

8,5

100,0

8,7

63,5

19,3

8,5

100,0

8,7

72,2

91,5

100,0
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V104 - POLIT.SYMPATHIE DER PRESSE

F.11

ICH LESE IHNEN JETZT EINIGE BEVÖLKERUNGSGRUPPEN UND INSTITUTIONEN VOR, DABEI SAGEN SIE MIR BITTE BEI JEDER EINZELNEN, OB DIESE GRUPPE, IHRER 

MEINUNG NACH, IM ALLGEMEINEN EHER ZUR CDU/CSU ODER EHER ZUR SPD ODER BEIDEN PARTEIEN GLEICHMÄSSIG ZUNEIGT?

F.11N PRESSE

1   MEHR ZUR CDU/CSU

2   GLEICHMÄSSIG ZU BEIDEN

3   MEHR ZUR SPD

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V104: POLIT.SYMPATHIE DER PRESSE (N=1679)

V104

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR ZU CDU-CSU

GLEICHM.ZU BEID

MEHR ZUR SPD

KA

Summe

Gültige Fälle

254

1267

64

94

1679

1679

15,1

75,5

3,8

5,6

100,0

15,1

75,5

3,8

5,6

100,0

15,1

90,6

94,4

100,0
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V105 - WAHLCHANCEN DER SPD 61

F.12

WAS MEINEN SIE, WIRD DIE SPD IN DER KOMMENDEN BUNDESTAGSWAHL MEHR STIMMEN BEKOMMEN ODER WIRD SIE WENIGER STIMMEN BEKOMMEN ALS IN 

DER LETZTEN BUNDESTAGSWAHL 1957?

1   MEHR STIMMEN

2   GLEICH

3   WENIGER

9   KEINE ANGABE, WEISS NICHT

ZA0055, V105: WAHLCHANCEN DER SPD 61 (N=1679)

V105

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR STIMMEN

GLEICH

WENIGER

KA,WEISS NICHT

Summe

Gültige Fälle

899

41

535

204

1679

1679

53,5

2,4

31,9

12,2

100,0

53,5

2,4

31,9

12,2

100,0

53,5

56,0

87,8

100,0
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V106 - WAHLCHANCEN CDU,CSU 61

F.13

WAS MEINEN SIE, WIRD DIE CDU/CSU IN DER KOMMENDEN BUNDESTAGSWAHL MEHR STIMMEN BEKOMMEN ODER WIRD SIE WENIGER STIMMEN BEKOMMEN 

ALS IN DER LETZTEN BUNDESTAGSWAHL 1957?

1   MEHR

2   GLEICH

3   WENIGER

9   KEINE ANGABE / WEISS NICHT

ZA0055, V106: WAHLCHANCEN CDU,CSU 61 (N=1679)

V106

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR

GLEICH

WENIGER

KA,WEISS NICHT

Summe

Gültige Fälle

810

61

617

191

1679

1679

48,2

3,6

36,7

11,4

100,0

48,2

3,6

36,7

11,4

100,0

48,2

51,9

88,6

100,0
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V107 - WAHLCHANCEN FDP 61

F.14

WAS MEINEN SIE, WIRD DIE FDP IN DER KOMMENDEN BUNDESTAGSWAHL MEHR STIMMEN BEKOMMEN ODER WIRD SIE WENIGER STIMMEN BEKOMMEN ALS IN 

DER LETZTEN BUNDESTAGSWAHL 1957?

1   MEHR

2   GLEICH

3   WENIGER

9   KEINE ANGABE / WEISS NICHT

ZA0055, V107: WAHLCHANCEN FDP 61 (N=1679)

V107

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

MEHR

GLEICH

WENIGER

KA,WEISS NICHT

Summe

Gültige Fälle

541

50

839

249

1679

1679

32,2

3,0

50,0

14,8

100,0

32,2

3,0

50,0

14,8

100,0

32,2

35,2

85,2

100,0
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V108 - STAERKSTE PARTEI BUNDESTAGSWAHL 61

F.15

WELCHE PARTEI WIRD IHRER MEINUNG NACH ALS STÄRKSTE AUS DEN BUNDESTAGSWAHLEN HERVORGEHEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?

<FALLS CODE 1, FRAGE 15C STELLEN!>

<FALLS CODE 2, FRAGEN 15A - 15C STELLEN!>

<FALLS CODE 9, FRAGEN 15A - 15C STELLEN!>

1   SPD

2   CDU/CSU

9   KEINE MEINUNG, KEINE ANGABE

ZA0055, V108: STAERKSTE PARTEI BUNDESTAGSWAHL 61 (N=1679)

V108

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

SPD

CDU-CSU

KA,KM

Summe

Gültige Fälle

203

1142

334

1679

1679

12,1

68,0

19,9

100,0

12,1

68,0

19,9

100,0

12,1

80,1

100,0
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V109 - CDU-CSU ABSOL.MEHRH.WAHRSCHEINL.

(F.15 WELCHE PARTEI WIRD IHRER MEINUNG NACH ALS STÄRKSTE AUS DEN BUNDESTAGSWAHLEN HERVORGEHEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?)

F.15A

(FALLS BEFRAGTER IN F.15 'CDU/CSU' ODER 'KEINE MEINUNG, KEINE ANGABE' GENANNT HAT)

HALTEN SIE ES FÜR WAHRSCHEINLICH, DASS DIE CDU/CSU DIE ABSOLUTE MEHRHEIT DER STIMMEN ERHÄLT, D. H. ALSO MEHR ALS DIE HÄLFTE DER STIMMEN, 

ODER HALTEN SIE DAS FÜR UNWAHRSCHEINLICH?

0   TRIFFT NICHT ZU

1   ABSOLUTE MEHRHEIT WAHRSCHEINLICH

2   ABSOLUTE MEHRHEIT UNWAHRSCHEINLICH

9   KEINE MEINUNG / KEINE ANGABE

ZA0055, V109: CDU-CSU ABSOL.MEHRH.WAHRSCHEINL. (N=1679)

V109

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

9

TNZ

ABS.MEHRH.WAHRSCH.

ABS.M.UNWAHRSCH

KA,KM

Summe

Gültige Fälle

203

708

613

155

1679

1679

12,1

42,2

36,5

9,2

100,0

12,1

42,2

36,5

9,2

100,0

12,1

54,3

90,8

100,0
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V110 - STARKE SPD

(F.15 WELCHE PARTEI WIRD IHRER MEINUNG NACH ALS STÄRKSTE AUS DEN BUNDESTAGSWAHLEN HERVORGEHEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?)

F.15B

(FALLS BEFRAGTER IN F.15 'CDU/CSU' ODER 'KEINE MEINUNG, KEINE ANGABE' GENANNT HAT)

UND WAS MEINEN SIE, WIEVIEL STIMMEN WIRD DIE SPD BEI DEN BUNDESTAGSWAHLEN BEKOMMEN: WIRD DIE SPD IM BUNDESTAG SO STARK SEIN, DASS DIE 

CDU/CSU AUF SIE RÜCKSICHT NEHMEN MUSS, ODER WIRD DIE SPD IM BUNDESTAG NICHT SO STARK SEIN, DASS DIE CDU/CSU AUF SIE RÜCKSICHT NEHMEN 

MUSS?

0   TRIFFT NICHT ZU

1   SPD WIRD SO STARK SEIN

2   SPD WIRD NICHT SO STARK SEIN

9   KEINE MEINUNG / KEINE ANGABE

ZA0055, V110: STARKE SPD (N=1679)

V110

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

9

TNZ

SPD SO STARK

SPD NICHT SO STARK

KA,KM

Summe

Gültige Fälle

203

792

469

215

1679

1679

12,1

47,2

27,9

12,8

100,0

12,1

47,2

27,9

12,8

100,0

12,1

59,3

87,2

100,0
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V111 - STARKE FDP

(F.15 WELCHE PARTEI WIRD IHRER MEINUNG NACH ALS STÄRKSTE AUS DEN BUNDESTAGSWAHLEN HERVORGEHEN: DIE SPD ODER DIE CDU/CSU?)

F.15C

UND WAS MEINEN SIE, WIEVIEL STIMMEN WIRD DIE FDP BEI DEN BUNDESTAGSWAHLEN BEKOMMEN: WIRD DIE FDP IM BUNDESTAG SO STARK SEIN, DASS DIE 

ANDEREN PARTEIEN AUF SIE RÜCKSICHT NEHMEN MÜSSEN, ODER WIRD DIE FDP IM BUNDESTAG NICHT SO STARK SEIN, DASS DIE ANDEREN PARTEIEN AUF SIE 

RÜCKSICHT NEHMEN MÜSSEN?

1   FDP WIRD SO STARK SEIN

2   FDP WIRD NICHT SO STARK SEIN

9   KEINE MEINUNG / KEINE ANGABE

ZA0055, V111: STARKE FDP (N=1679)

V111

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

9

 FDP SO STARK 

 FDP NICHT SO STARK 

 KA,KM 

Summe

Gültige Fälle

371

1061

247

1679

1679

22,1

63,2

14,7

100,0

22,1

63,2

14,7

100,0

22,1

85,3

100,0
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V112 - MEHRPARTEIENSYSTEM

F.16

WAS GLAUBEN SIE, WAS FÜR UNS IN DER BUNDESREPUBLIK DAS BESTE IST: WENN WIR EINE POLITISCHE PARTEI HÄTTEN, WENN WIR ZWEI POLITISCHE PARTEIEN 

HÄTTEN, ODER WENN WIR MEHR ALS ZWEI PARTEIEN HÄTTEN?

1   EINE PARTEI

2   ZWEI PARTEIEN

3   MEHR ALS ZWEI PARTEIEN

9   KEINE MEINUNG / KEINE ANGABE

ZA0055, V112: MEHRPARTEIENSYSTEM (N=1679)

V112

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

EINE PARTEI

2 PARTEIEN

MEHR ALS 3 PARTEIEN

KA,KM

Summe

Gültige Fälle

173

614

795

97

1679

1679

10,3

36,6

47,3

5,8

100,0

10,3

36,6

47,3

5,8

100,0

10,3

46,9

94,2

100,0
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V113 - PRAEFERENZEN BEI ZWEIPARTEIENSYSTEM

F.17

ANGENOMMEN, ES GÄBE IN DER BUNDESREPUBLIK NUR ZWEI PARTEIEN, DIE SPD UND DIE CDU/CSU, WELCHE VON BEIDEN WÜRDE IHNEN DANN NOCH AM 

EHESTEN ZUSAGEN?

1   SPD

2   KEINE

3   CDU/CSU

9   ANGABE VERWEIGERT / KEINE ANGABE

ZA0055, V113: PRAEFERENZEN BEI ZWEIPARTEIENSYSTEM (N=1679)

V113

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

SPD

KEINE

CDU-CSU

KA,VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

513

111

782

273

1679

1679

30,6

6,6

46,6

16,3

100,0

30,6

6,6

46,6

16,3

100,0

30,6

37,2

83,7

100,0
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V114 - SEIT 45 MAL SPD GEWAEHLT

F.18

WENN SIE JETZT AN ALLE WAHLEN DENKEN, AN DENEN SIE NACH 1945 TEILGENOMMEN HABEN, WELCHE PARTEIEN HABEN SIE DABEI IRGENDWANN EINMAL 

GEWÄHLT?

<NACH ALLEN PARTEIEN PROBEN!>

F.18A SPD

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   KEINE / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V114: SEIT 45 MAL SPD GEWAEHLT (N=1679)

V114

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

KEINE-N.N.WAHLB.

KA

Summe

Gültige Fälle

692

533

323

131

1679

1679

41,2

31,7

19,2

7,8

100,0

41,2

31,7

19,2

7,8

100,0

41,2

73,0

92,2

100,0
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V115 - SEIT 45 MAL CDU-CSU GEWAEHLT

F.18

WENN SIE JETZT AN ALLE WAHLEN DENKEN, AN DENEN SIE NACH 1945 TEILGENOMMEN HABEN, WELCHE PARTEIEN HABEN SIE DABEI IRGENDWANN EINMAL 

GEWÄHLT?

<NACH ALLEN PARTEIEN PROBEN!>

F.18B CDU/CSU

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   KEINE / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V115: SEIT 45 MAL CDU-CSU GEWAEHLT (N=1679)

V115

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

KEINE-N.N.WAHLB.

KA

Summe

Gültige Fälle

449

776

323

131

1679

1679

26,7

46,2

19,2

7,8

100,0

26,7

46,2

19,2

7,8

100,0

26,7

73,0

92,2

100,0
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V116 - SEIT 45 MAL FDP GEWAEHLT

F.18

WENN SIE JETZT AN ALLE WAHLEN DENKEN, AN DENEN SIE NACH 1945 TEILGENOMMEN HABEN, WELCHE PARTEIEN HABEN SIE DABEI IRGENDWANN EINMAL 

GEWÄHLT?

<NACH ALLEN PARTEIEN PROBEN!>

F.18C FDP

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   KEINE / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V116: SEIT 45 MAL FDP GEWAEHLT (N=1679)

V116

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

KEINE-N.N.WAHLB.

KA

Summe

Gültige Fälle

1083

142

323

131

1679

1679

64,5

8,5

19,2

7,8

100,0

64,5

8,5

19,2

7,8

100,0

64,5

73,0

92,2

100,0
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V117 - SEIT 45 MAL BAYERNPARTEI GEWAEHLT

F.18

WENN SIE JETZT AN ALLE WAHLEN DENKEN, AN DENEN SIE NACH 1945 TEILGENOMMEN HABEN, WELCHE PARTEIEN HABEN SIE DABEI IRGENDWANN EINMAL 

GEWÄHLT?

<NACH ALLEN PARTEIEN PROBEN!>

F.18D BAYERNPARTEI

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   KEINE / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V117: SEIT 45 MAL BAYERNPARTEI GEWAEHLT (N=1679)

V117

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

KEINE-N.N.WAHLB.

KA

Summe

Gültige Fälle

1199

26

323

131

1679

1679

71,4

1,5

19,2

7,8

100,0

71,4

1,5

19,2

7,8

100,0

71,4

73,0

92,2

100,0
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V118 - SEIT 45 MAL DEUTSCHE PARTEI GEWAEHLT

F.18

WENN SIE JETZT AN ALLE WAHLEN DENKEN, AN DENEN SIE NACH 1945 TEILGENOMMEN HABEN, WELCHE PARTEIEN HABEN SIE DABEI IRGENDWANN EINMAL 

GEWÄHLT?

<NACH ALLEN PARTEIEN PROBEN!>

F.18E DP (DEUTSCHE PARTEI)

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   KEINE / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V118: SEIT 45 MAL DEUTSCHE PARTEI GEWAEHLT (N=1679)

V118

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

KEINE-N.N.WAHLB.

KA

Summe

Gültige Fälle

1179

46

323

131

1679

1679

70,2

2,7

19,2

7,8

100,0

70,2

2,7

19,2

7,8

100,0

70,2

73,0

92,2

100,0
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V119 - SEIT 45 MAL BHE GEWAEHLT

F.18

WENN SIE JETZT AN ALLE WAHLEN DENKEN, AN DENEN SIE NACH 1945 TEILGENOMMEN HABEN, WELCHE PARTEIEN HABEN SIE DABEI IRGENDWANN EINMAL 

GEWÄHLT?

<NACH ALLEN PARTEIEN PROBEN!>

F.18F BHE (BUND DER HEIMATVERTRIEBENEN UND ENTRECHTETEN)

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   KEINE / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V119: SEIT 45 MAL BHE GEWAEHLT (N=1679)

V119

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

KEINE-N.N.WAHLB.

KA

Summe

Gültige Fälle

1181

44

323

131

1679

1679

70,3

2,6

19,2

7,8

100,0

70,3

2,6

19,2

7,8

100,0

70,3

73,0

92,2

100,0
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V120 - SEIT 45 MAL KPD GEWAEHLT

F.18

WENN SIE JETZT AN ALLE WAHLEN DENKEN, AN DENEN SIE NACH 1945 TEILGENOMMEN HABEN, WELCHE PARTEIEN HABEN SIE DABEI IRGENDWANN EINMAL 

GEWÄHLT?

<NACH ALLEN PARTEIEN PROBEN!>

F.18G KPD

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   KEINE / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V120: SEIT 45 MAL KPD GEWAEHLT (N=1679)

V120

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

KEINE-N.N.WAHLB.

KA

Summe

Gültige Fälle

1221

4

323

131

1679

1679

72,7

0,2

19,2

7,8

100,0

72,7

0,2

19,2

7,8

100,0

72,7

73,0

92,2

100,0
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V121 - SEIT 45 MAL DRP GEWAEHLT

F.18

WENN SIE JETZT AN ALLE WAHLEN DENKEN, AN DENEN SIE NACH 1945 TEILGENOMMEN HABEN, WELCHE PARTEIEN HABEN SIE DABEI IRGENDWANN EINMAL 

GEWÄHLT?

<NACH ALLEN PARTEIEN PROBEN!>

F.18H DRP (DEUTSCHE REICHSPARTEI)

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   KEINE / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V121: SEIT 45 MAL DRP GEWAEHLT (N=1679)

V121

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

KEINE-N.N.WAHLB.

KA

Summe

Gültige Fälle

1216

9

323

131

1679

1679

72,4

0,5

19,2

7,8

100,0

72,4

0,5

19,2

7,8

100,0

72,4

73,0

92,2

100,0
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V122 - SEIT 45 MAL ZENTRUM GEWAEHLT

F.18

WENN SIE JETZT AN ALLE WAHLEN DENKEN, AN DENEN SIE NACH 1945 TEILGENOMMEN HABEN, WELCHE PARTEIEN HABEN SIE DABEI IRGENDWANN EINMAL 

GEWÄHLT?

<NACH ALLEN PARTEIEN PROBEN!>

F.18I ZENTRUM

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   KEINE / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V122: SEIT 45 MAL ZENTRUM GEWAEHLT (N=1679)

V122

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

KEINE-N.N.WAHLB.

KA

Summe

Gültige Fälle

1224

1

323

131

1679

1679

72,9

0,1

19,2

7,8

100,0

72,9

0,1

19,2

7,8

100,0

72,9

73,0

92,2

100,0
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V123 - SEIT 45 MAL ANDERE PARTEIEN GEWAEHLT

F.18

WENN SIE JETZT AN ALLE WAHLEN DENKEN, AN DENEN SIE NACH 1945 TEILGENOMMEN HABEN, WELCHE PARTEIEN HABEN SIE DABEI IRGENDWANN EINMAL 

GEWÄHLT?

<NACH ALLEN PARTEIEN PROBEN!>

F.18J ANDERE PARTEI

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   KEINE / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V123: SEIT 45 MAL ANDERE PARTEIEN GEWAEHLT (N=1679)

V123

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

KEINE-N.N.WAHLB.

KA

Summe

Gültige Fälle

1218

7

323

131

1679

1679

72,5

0,4

19,2

7,8

100,0

72,5

0,4

19,2

7,8

100,0

72,5

73,0

92,2

100,0
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V124 - GEWAEHLTE PARTEI 1949

F.19

WISSEN SIE NOCH, FÜR WELCHE PARTEI SIE BEI DEN BUNDESTAGSWAHLEN 1949 GESTIMMT HABEN?

0   KEINE ANGABE

1   SPD

2   CDU/CSU

3   FDP

4   DP (DEUTSCHE PARTEI)

5   BHE (BUND DER HEIMATVERTRIEBENEN UND ENTRECHTETEN)

6   DRP (DEUTSCHE REICHSPARTEI)

7   BAYERNPARTEI

8   ANDERE, WELCHE?

9   HABE NICHT GEWÄHLT / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

ZA0055, V124: GEWAEHLTE PARTEI 1949 (N=1679)

V124

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

KA

SPD

CDU-CSU

FDP

DP

BHE

DRP

BAYERNPARTEI

ANDERE

NICHT GEWAEHLT ETC.

Summe

Gültige Fälle

179

277

503

49

20

23

3

1

8

616

1679

1679

10,7

16,5

30,0

2,9

1,2

1,4

0,2

0,1

0,5

36,7

100,0

10,7

16,5

30,0

2,9

1,2

1,4

0,2

0,1

0,5

36,7

100,0

10,7

27,2

57,1

60,0

61,2

62,6

62,8

62,8

63,3

100,0
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V125 - GEWAEHLTE PARTEI 1953

F.20

FÜR WELCHE PARTEI HABEN SIE BEI DER BUNDESTAGSWAHL 1953 GESTIMMT?

0   KEINE ANGABE

1   SPD

2   CDU/CSU

3   FDP

4   DP ( DEUTSCHE PARTEI )

5   BHE (BUND DER HEIMATVERTRIEBENEN UND ENTRECHTETEN)

6   DRP (DEUTSCHE REICHSPARTEI)

7   BAYERNPARTEI

8   ANDERE, WELCHE?

9   HABE NICHT GEWÄHLT / NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

ZA0055, V125: GEWAEHLTE PARTEI 1953 (N=1679)

V125

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

KA

SPD

CDU-CSU

FDP

DP

BHE

DRP

BAYERNPARTEI

ANDERE

NICHT GEWAEHLT ETC.

Summe

Gültige Fälle

184

326

557

62

20

24

3

4

7

492

1679

1679

11,0

19,4

33,2

3,7

1,2

1,4

0,2

0,2

0,4

29,3

100,0

11,0

19,4

33,2

3,7

1,2

1,4

0,2

0,2

0,4

29,3

100,0

11,0

30,4

63,5

67,2

68,4

69,9

70,0

70,3

70,7

100,0
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V126 - GEWAEHLTE PARTEI 1957

F.21

UND FÜR WELCHE PARTEI HABEN SIE BEI DER LETZTEN BUNDESTAGSWAHL 1957 GESTIMMT?

<INTERVIEWER: ZWEI NENNUNGEN MÖGLICH FÜR 1. UND 2. STIMME!>

11   SPD

12   SPD - CDU/CSU

13   SPD - FDP

14   SPD - DP

15   SPD - BHE

17   SPD - BP

22   CDU/CSU

23   CDU/CSU - FDP

24   CDU/CSU - DP

25   CDU/CSU - BHE

33   FDP

44   DP

55   BHE

66   DRP

77   BP

88   ANDERE

98   NICHT GEWÄHLT ETC.

99   KA

IN FÄLLEN, IN DENEN DER BEFRAGTE ANGAB, 1957 ZWEI VERSCHIEDENE PARTEIEN GEWÄHLT ZU HABEN, WURDEN BEIDE PARTEIEN IN DEN VORHERGEHENDEN 

CODES DOKUMENTIERT. JEDOCH IST ZU BEACHTEN, DASS DIE VERKODUNG NICHT ZWISCHEN DER ERST- UND DER ZWEITSTIMME UNTERSCHEIDET.
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ZA0055, V126: GEWAEHLTE PARTEI 1957 (N=1679)

V126

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

11

12

13

14

15

17

22

23

24

25

33

44

55

66

77

88

98

99

SPD

SPD-CDU-CSU

SPD-FDP

SPD-DP

SPD-BHE

SPD-BP

CDU-CSU

CDU-CSU-FDP

CDU-CSU-DP

CDU-CSU-BHE

FDP

DP

BHE

DRP

BP

ANDERE

NICHT GEWAEHLT ETC.

KA

Summe

Gültige Fälle

386

10

5

1

1

1

594

7

2

3

60

19

17

3

4

3

395

168

1679

1679

23,0

0,6

0,3

0,1

0,1

0,1

35,4

0,4

0,1

0,2

3,6

1,1

1,0

0,2

0,2

0,2

23,5

10,0

100,0

23,0

0,6

0,3

0,1

0,1

0,1

35,4

0,4

0,1

0,2

3,6

1,1

1,0

0,2

0,2

0,2

23,5

10,0

100,0

23,0

23,6

23,9

23,9

24,0

24,1

59,4

59,9

60,0

60,2

63,7

64,9

65,9

66,1

66,3

66,5

90,0

100,0
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V127 - WAHLENTSCHEIDUNG 1961 SCHON SICHER

F.22

SIND SIE SCHON GANZ SICHER, WELCHER PARTEI SIE BEI DER BUNDESTAGSWAHL IN DIESEM SEPTEMBER IHRE STIMME GEBEN WERDEN, ODER HALTEN SIE ES FÜR 

MÖGLICH, DASS SIE SICH BIS ZU DEN WAHLEN NOCH FÜR EINE ANDERE PARTEI ENTSCHEIDEN?

1   BIN GANZ SICHER

2   VERÄNDERUNG BIS ZUR WAHL MÖGLICH

8   NOCH NICHT WAHLBERECHTIGT

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V127: WAHLENTSCHEIDUNG 1961 SCHON SICHER (N=1679)

V127

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

8

9

GANZ SICHER

NOCH NICHT SICHER

N.N.WAHLBER

KA

Summe

Gültige Fälle

1073

351

172

83

1679

1679

63,9

20,9

10,2

4,9

100,0

63,9

20,9

10,2

4,9

100,0

63,9

84,8

95,1

100,0
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V128 - WELCHE PARTEI NICHT Z.BUNDEST.WAEHLEN

F.23

WELCHE VON DIESEN DREI PARTEIEN SPD, CDU/CSU, FDP WÜRDEN SIE BEI BUNDESTAGSWAHLEN NIEMALS WÄHLEN?

1   SPD

2   CDU/CSU

3   FDP

4   SPD UND CDU/CSU

5   FDP UND CDU/CSU

6   SPD UND FDP

8   WÜRDE KEINE WÄHLEN

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V128: WELCHE PARTEI NICHT Z.BUNDEST.WAEHLEN (N=1679)

V128

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

8

9

SPD

CDU-CSU

FDP

SPD+CDU-CSU

FDP+CDU-CSU

SPD+FDP

KEINE WAEHLEN

KA

Summe

Gültige Fälle

403

211

548

34

87

92

13

291

1679

1679

24,0

12,6

32,6

2,0

5,2

5,5

0,8

17,3

100,0

24,0

12,6

32,6

2,0

5,2

5,5

0,8

17,3

100,0

24,0

36,6

69,2

71,2

76,4

81,9

82,7

100,0
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V129 - WELCHE PARTEI NIE WAEHLEN

F.24

UND WELCHE VON DIESEN DREI PARTEIEN SPD, CDU/CSU, FDP WÜRDEN SIE ÜBERHAUPT NIEMALS WÄHLEN?

1   SPD

2   CDU/CSU

3   FDP

4   SPD UND CDU/CSU

5   FDP UND CDU/CSU

6   SPD UND FDP

8   WÜRDE KEINE WÄHLEN

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V129: WELCHE PARTEI NIE WAEHLEN (N=1679)

V129

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

8

9

SPD

CDU-CSU

FDP

SPD+CDU-CSU

FDP+CDU-CSU

SPD+FDP

KEINE WAEHLEN

KA

Summe

Gültige Fälle

451

228

618

3

19

20

7

333

1679

1679

26,9

13,6

36,8

0,2

1,1

1,2

0,4

19,8

100,0

26,9

13,6

36,8

0,2

1,1

1,2

0,4

19,8

100,0

26,9

40,4

77,2

77,4

78,6

79,7

80,2

100,0
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V130 - WAHLBERECHTIGT ZUR B-TAGSWAHL 61

F.25

SIND SIE ZUR BUNDESTAGSWAHL IN DIESEM SEPTEMBER WAHLBERECHTIGT?

<FALLS NEIN, CODE 0, WEITER MIT F.26>

<FALLS JA, CODE 1, WEITER MIT F.25A + F.25B>

0   NEIN

1   JA

ZA0055, V130: WAHLBERECHTIGT ZUR B-TAGSWAHL 61 (N=1679)

V130

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

NEIN

JA

Summe

Gültige Fälle

175

1504

1679

1679

10,4

89,6

100,0

10,4

89,6

100,0

10,4

100,0
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V131 - SONNTAGSFRAGE

F.25A

(FALLS BEFRAGTER WAHLBERECHTIGT IST)

ANGENOMMEN, ES WÄREN IN DER NÄCHSTEN WOCHE SCHON BUNDESTAGSWAHLEN, WELCHER PARTEI WÜRDEN SIE DANN IHRE STIMME GEBEN?

0   TRIFFT NICHT ZU

1   SPD

2   CDU/CSU

3   FPD

4   DP / BHE (GESAMTDEUTSCHE PARTEI)

5   DFU (DEUTSCHE FRIEDENSUNION)

6   DRP (DEUTSCHE REICHSPARTEI)

7   ANDERE, WELCHE?

8   WÜRDE NICHT WÄHLEN

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V131: SONNTAGSFRAGE (N=1679)

V131

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

TNZ

SPD

CDU-CSU

FDP

DP-BHE

DFU

DRP

ANDERE

NICHT WAEHLEN

KA

Summe

Gültige Fälle

175

454

655

66

24

7

1

12

96

189

1679

1679

10,4

27,0

39,0

3,9

1,4

0,4

0,1

0,7

5,7

11,3

100,0

10,4

27,0

39,0

3,9

1,4

0,4

0,1

0,7

5,7

11,3

100,0

10,4

37,5

76,5

80,4

81,8

82,3

82,3

83,0

88,7

100,0
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V132 - GRUND FUER WAHLENTSCHEIDUNG

F.25B

(FALLS BEFRAGTER WAHLBERECHTIGT IST)

WÜRDEN SIE VON SICH SAGEN, DASS SIE EIN ÜBERZEUGTER ANHÄNGER DER <IN F.25A GENANNTEN PARTEI> SIND, ODER NEIGEN SIE DIESER PARTEI NUR ZU, 

WEIL SIE, IHRER MEINUNG NACH, BEI DER GEGENWÄRTIGEN LAGE AM BESTEN GEEIGNET IST?

0   GEGENWÄRTIG AM BESTEN GEEIGNET

1   ÜBERZEUGTER ANHÄNGER

8   KEINE ANGABE

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V132: GRUND FUER WAHLENTSCHEIDUNG (N=1679)

V132

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

Z.ZT.BESTGEEIGN.

UEBERZ.ANH.

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

755

455

294

175

1679

1679

45,0

27,1

17,5

10,4

100,0

45,0

27,1

17,5

10,4

100,0

45,0

72,1

89,6

100,0
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V133 - WELTKRIEGSGEFAHR

F.30

NUN MÖCHTE ICH GERNE IHRE MEINUNG ÜBER DIE GEFAHR EINES NEUEN WELTKRIEGES INNERHALB DER NÄCHSTEN 3 - 4 JAHRE ERFAHREN: HIER IST EINE ART 

THERMOMETER; WÜRDEN SIE MIR BITTE AUF DIESEM THERMOMETER ZEIGEN, WIE SIE DIE GEFAHR EINES SOLCHEN WELTKRIEGES EINSTUFEN?

<KARTE>

GEFAHR EINES WELTKRIEGES INNERHALB DER NÄCHSTEN 3-4 JAHRE:

0   0° - KEINERLEI KRIEGSGEFAHR

1   10°

2   20°

3   30°

4   40°

5   50°

6   60°

7   70°

8   80°

9   90°

10   100° - KRIEG KOMMT SICHER

99   KEINE MEINUNG / KEINE ANGABE

ZA0055, V133: WELTKRIEGSGEFAHR (N=1679)

V133

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

99

KEINE GEF.,0GRAD

10 GRAD

20 GRAD

30 GRAD

40 GRAD

50 GRAD

60 GRAD

70 GRAD

80 GRAD

90 GRAD

KRIEG SICHER

KA,KM

Summe

Gültige Fälle

221

90

142

162

121

295

145

128

86

51

36

202

1679

1679

13,2

5,4

8,5

9,6

7,2

17,6

8,6

7,6

5,1

3,0

2,1

12,0

100,0

13,2

5,4

8,5

9,6

7,2

17,6

8,6

7,6

5,1

3,0

2,1

12,0

100,0

13,2

18,5

27,0

36,6

43,8

61,4

70,0

77,7

82,8

85,8

88,0

100,0
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V134 - WELTKRIEGSGEFAHR ZUGENOMMEN

F.31

SIND SIE DER MEINUNG, DASS DIE GEFAHR EINES WELTKRIEGES INNERHALB DER LETZTEN 3 ODER 4 MONATE ZUGENOMMEN ODER ABGENOMMEN HAT?

1   ZUGENOMMEN

2   GLEICH GEBLIEBEN

3   ABGENOMMEN

9   KEINE MEINUNG, KEINE ANGABE

ZA0055, V134: WELTKRIEGSGEFAHR ZUGENOMMEN (N=1679)

V134

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

9

ZUGENOMMEN

GLEICHGEBLIEBEN

ABGENOMMEN

KA,KM

Summe

Gültige Fälle

1031

411

48

189

1679

1679

61,4

24,5

2,9

11,3

100,0

61,4

24,5

2,9

11,3

100,0

61,4

85,9

88,7

100,0
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V135 - BESITZT RADIOGERAET

S.I

GIBT ES IN IHREM HAUSHALT EIN ....?

<KARTE>

S.I.1 RADIOGERÄT

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   NICHTS DAVON

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V135: BESITZT RADIOGERAET (N=1679)

V135

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

NICHTS DAVON

KA

Summe

Gültige Fälle

70

1571

16

22

1679

1679

4,2

93,6

1,0

1,3

100,0

4,2

93,6

1,0

1,3

100,0

4,2

97,7

98,7

100,0
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V136 - BESITZT FERNSEHGERAET

S.I

GIBT ES IN IHREM HAUSHALT EIN ....?

<KARTE>

S.I.2 FERNSEHGERÄT

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   NICHTS DAVON

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V136: BESITZT FERNSEHGERAET (N=1679)

V136

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

NICHTS DAVON

KA

Summe

Gültige Fälle

1121

520

16

22

1679

1679

66,8

31,0

1,0

1,3

100,0

66,8

31,0

1,0

1,3

100,0

66,8

97,7

98,7

100,0
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V137 - BESITZT ELEKTR.PLATTENSPIELER

S.I

GIBT ES IN IHREM HAUSHALT EIN ....?

<KARTE>

S.I.3 ELEKTR. PLATTENSPIELER

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   NICHTS DAVON

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V137: BESITZT ELEKTR.PLATTENSPIELER (N=1679)

V137

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

NICHTS DAVON

KA

Summe

Gültige Fälle

1177

464

16

22

1679

1679

70,1

27,6

1,0

1,3

100,0

70,1

27,6

1,0

1,3

100,0

70,1

97,7

98,7

100,0
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V138 - BESITZT SCHREIBMASCHINE

S.I

GIBT ES IN IHREM HAUSHALT EIN ....?

<KARTE>

S.I.4 SCHREIBMASCHINE

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   NICHTS DAVON

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V138: BESITZT SCHREIBMASCHINE (N=1679)

V138

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

NICHTS DAVON

KA

Summe

Gültige Fälle

1320

321

16

22

1679

1679

78,6

19,1

1,0

1,3

100,0

78,6

19,1

1,0

1,3

100,0

78,6

97,7

98,7

100,0
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V139 - BESITZT MOTORRAD,-ROLLER,MOPED

S.I

GIBT ES IN IHREM HAUSHALT EIN ....?

<KARTE>

S.I.5 MOTORRAD, MOPED, ROLLER

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   NICHTS DAVON

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V139: BESITZT MOTORRAD,-ROLLER,MOPED (N=1679)

V139

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

NICHTS DAVON

KA

Summe

Gültige Fälle

1312

329

16

22

1679

1679

78,1

19,6

1,0

1,3

100,0

78,1

19,6

1,0

1,3

100,0

78,1

97,7

98,7

100,0
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V140 - BESITZT AUTO

S.I

GIBT ES IN IHREM HAUSHALT EIN ....?

<KARTE>

S.I.6 AUTO

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   NICHTS DAVON

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V140: BESITZT AUTO (N=1679)

V140

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

NICHTS DAVON

KA

Summe

Gültige Fälle

1226

415

16

22

1679

1679

73,0

24,7

1,0

1,3

100,0

73,0

24,7

1,0

1,3

100,0

73,0

97,7

98,7

100,0
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V141 - BESITZT TELEPHON

S.I

GIBT ES IN IHREM HAUSHALT EIN ....?

<KARTE>

S.I.7 TELEFON

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   NICHTS DAVON

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V141: BESITZT TELEPHON (N=1679)

V141

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

NICHTS DAVON

KA

Summe

Gültige Fälle

1424

217

16

22

1679

1679

84,8

12,9

1,0

1,3

100,0

84,8

12,9

1,0

1,3

100,0

84,8

97,7

98,7

100,0
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V142 - BESITZT SERVIERWAGEN

S.I

GIBT ES IN IHREM HAUSHALT EIN ....?

<KARTE>

S.I.8 SERVIERWAGEN

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   NICHTS DAVON

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V142: BESITZT SERVIERWAGEN (N=1679)

V142

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

NICHTS DAVON

KA

Summe

Gültige Fälle

1473

168

16

22

1679

1679

87,7

10,0

1,0

1,3

100,0

87,7

10,0

1,0

1,3

100,0

87,7

97,7

98,7

100,0
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V143 - BESITZT ARMBANDUHR

S.I

GIBT ES IN IHREM HAUSHALT EIN ....?

<KARTE>

S.I.9 ARMBANDUHR

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   NICHTS DAVON

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V143: BESITZT ARMBANDUHR (N=1679)

V143

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

NICHTS DAVON

KA

Summe

Gültige Fälle

231

1410

16

22

1679

1679

13,8

84,0

1,0

1,3

100,0

13,8

84,0

1,0

1,3

100,0

13,8

97,7

98,7

100,0
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V144 - BESITZT ANGELGERAET

S.I

GIBT ES IN IHREM HAUSHALT EIN ....?

<KARTE>

S.I.10 ANGELGERÄT

0   NICHT GENANNT

1   GENANNT

8   NICHTS DAVON

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V144: BESITZT ANGELGERAET (N=1679)

V144

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

NICHT GENANNT

GENANNT

NICHTS DAVON

KA

Summe

Gültige Fälle

1585

56

16

22

1679

1679

94,4

3,3

1,0

1,3

100,0

94,4

3,3

1,0

1,3

100,0

94,4

97,7

98,7

100,0
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V145 - STELLG.D.BEFRAGTEN IM HAUSHALT

S.II

STELLUNG DES BEFRAGTEN IM HAUSHALT:

1   SELBST HAUSHALTUNGSVORSTAND (HV)

2   EHEFRAU DES HV

3   KIND / SCHWIEGERKIND DES HV

4   ELTERNTEIL / SCHWIEGERELTERNTEIL DES HV

5   ANDERES

6   HAUSHALTUNGSVORSTAND - DIFFERENZEN BEI DER ANGABE

ZA0055, V145: STELLG.D.BEFRAGTEN IM HAUSHALT (N=1679)

V145

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

SELBST HV

EHEFRAU DES HV

KIND,SCHW.-KIND HV

ELTERNTEILETC.D.HV

ANDERES

HV-DIFFERENZEN

Summe

Gültige Fälle

821

551

230

27

27

23

1679

1679

48,9

32,8

13,7

1,6

1,6

1,4

100,0

48,9

32,8

13,7

1,6

1,6

1,4

100,0

48,9

81,7

95,4

97,0

98,6

100,0
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V146 - BERUFSTAETIG

S.III.A

BERUF DES BEFRAGTEN

1   BERUFSTÄTIG

2   NICHT BERUFSTÄTIG

3   BERUFSLOS, RENTNER, PENSIONÄR

4   IN BERUFSAUSBILDUNG

5   HAUSFRAU

ZA0055, V146: BERUFSTAETIG (N=1679)

V146

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

BERUFSTAETIG

NICHT BERUFSTAETIG

RENTN ETC

I.BERUFSAUSBILDUNG

HAUSFRAU

Summe

Gültige Fälle

874

1

118

51

635

1679

1679

52,1

0,1

7,0

3,0

37,8

100,0

52,1

0,1

7,0

3,0

37,8

100,0

52,1

52,1

59,1

62,2

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V147 - BERUF

S.III.B

BERUF DES BEFRAGTEN

(FALLS BEFRAGTER ZUERST ANGEGEBEN HATTE, ARBEITSLOS ODER RENTNER ZU SEIN, WURDE DIESE ANTWORT IN S.III.A KODIERT; DER INTERVIEWER FRAGTE DANN 

WEITER NACH VORHERIGER BERUFSTÄTIGKEIT. DIESE WURDE, WENN VORHANDEN, HIER KODIERT.)

<INTERVIEWER: BITTE GENAUE BERUFSANGABE IN OBIGEM SCHEMA KRINGELN>

10   FREIE BERUFE, SELBSTÄNDIGE AKADEMIKER

20   SELBSTÄNDIGE GESCHÄFTSLEUTE UND HANDWERKER, INHABER VON UNTERNEHMEN

30   ANGESTELLTER

40   BEAMTE

50   FACHARBEITER, NICHT SELBSTÄNDIGE HANDWERKER

60   ARBEITER

70   LANDWIRTSCHAFTLICHE ARBEITER

80   SELBSTÄNDIGE LANDWIRTE

90   HAUSFRAUEN

91   IN BERUFSAUSBILDUNG

ZA0055, V147: BERUF (N=1679)

V147

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

10

20

30

40

50

60

70

80

90

91

FREI,SELBST.AKAD.

SELBST.GESCH.-LEUTE

ANGEST.

BEAMTE

FACHARB. ETC

ARBEITER

LANDARBEITER

SELBST.LANDW

HAUSFRAU

I.BERUFSAUSBILDUNG

Summe

Gültige Fälle

14

93

216

71

296

218

67

18

635

51

1679

1679

0,8

5,5

12,9

4,2

17,6

13,0

4,0

1,1

37,8

3,0

100,0

0,8

5,5

12,9

4,2

17,6

13,0

4,0

1,1

37,8

3,0

100,0

0,8

6,4

19,2

23,5

41,1

54,1

58,1

59,1

97,0

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V148 - BERUFSTAETIG GANZ-,HALBTAGS

S.III.C

BERUFSTÄTIGKEIT DES BEFRAGTEN:

1   GANZTAGS BERUFSTÄTIG

2   HALBTAGS BERUFSTÄTIG

3   BERUFSTÄTIG, OHNE ANGABE, OB GANZ- ODER HALBTAGS

4   NICHT BERUFSTÄTIG

ZA0055, V148: BERUFSTAETIG GANZ-,HALBTAGS (N=1679)

V148

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

GANZTAGS BERUFST.

HALBTAGS BERUFST

BERUFST.O.ZEITANG.

NICHT BERUFST.

Summe

Gültige Fälle

866

49

24

740

1679

1679

51,6

2,9

1,4

44,1

100,0

51,6

2,9

1,4

44,1

100,0

51,6

54,5

55,9

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V149 - BESCHAEFTIGUNGSSTATUS D.HHVORSTANDS

S.IV.A

BERUF DES HAUSHALTUNGSVORSTANDES

1   BERUFSTÄTIG

2   NICHT BERUFSTÄTIG

3   BERUFSLOS, RENTNER, PENSIONÄR

4   IN AUSBILDUNG

5   HAUSFRAU

ZA0055, V149: BESCHAEFTIGUNGSSTATUS D.HHVORSTANDS (N=1679)

V149

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

BERUFSTAETIG

NICHT BERUFST

O.BER.,RENTN. ETC

IN AUSBILDUNG

HAUSFRAU

Summe

Gültige Fälle

1306

2

207

7

157

1679

1679

77,8

0,1

12,3

0,4

9,4

100,0

77,8

0,1

12,3

0,4

9,4

100,0

77,8

77,9

90,2

90,6

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V150 - BERUF D.HAUSHALTSVORSTANDES

S.IV.B

BERUF DES HAUSHALTUNGSVORSTANDES

(FALLS BEFRAGTER ZUERST ARBEITSLOS ODER RENTNER ANGEGEBEN HATTE, WURDE DIESE ANTWORT IN S.IV.A KODIERT; DER INTERVIEWER FRAGTE DANN WEITER 

NACH VORHERIGER BERUFSTÄTIGKEIT. DIESE WURDE, WENN VORHANDEN, HIER KODIERT.)

<INTERVIEWER: BERUFSANGABE IN OBIGEM SCHEMA KRINGELN!>

11   FREIE BERUFE, SELBSTÄNDIGE AKADEMIKER

SELBSTÄNDIGE GESCHÄFTSLEUTE

21   FÜHRENDE SELBSTÄNDIGE (Z.B. UNTERNEHMER)

22   MITTLERE SELBSTÄNDIGE (Z.B. GROSSHÄNDLER, HAUPTVERTRETER)

23   KLEINERE SELBSTÄNDIGE (Z.B. EINZELHÄNDLER, HANDWERKER)

29   SELBSTÄNDIGE, OHNE NÄHERE ANGABE

ANGESTELLTE

31   LEITENDE ANGESTELLTE (Z.B. ANGESTELLTER MIT PROKURA IN GRÖSSEREM BETRIEB, DIREKTOREN)

32   QUALIFIZIERTE ANGESTELLTE (Z.B. BUCHHALTER, KASSIERER)

33   AUSFÜHRENDE ANGESTELLTE (Z.B. KONTORIST, VERKÄUFER)

39   ANGESTELLTE, OHNE NÄHERE ANGABE

BEAMTE

41   HÖHERE BEAMTE (AB REGIERUNGSRAT EINSCHLIESSLICH)

42   MITTLERE BEAMTE (BIS AMTMANN UND ASSESSOR EINSCHLIESSLICH)

43   UNTERE BEAMTE (BIS OBERSEKRETÄR EINSCHLIESSLICH)

49   BEAMTE, OHNE NÄHERE ANGABEN

FACHARBEITER

51   HÖCHST QUALIFIZIERTE FACHARBEITER

52   GEWÖHNLICHE FACHARBEITER

59   FACHARBEITER, OHNE NÄHERE ANGABEN

ARBEITER

61   ANGELERNTE ARBEITER

62   UNGELERNTE ARBEITER

69   ARBEITER, OHNE NÄHERE ANGABEN

LANDWIRTE UND LANDWIRTSCHAFTLICHE ARBEITER

71   SELBSTÄNDIGE LANDWIRTE, GROSSE BETRIEBE

72   SELBSTÄNDIGE LANDWIRTE, MITTLERE BETRIEBE

73   SELBSTÄNDIGE LANDWIRTE, KLEINE BETRIEBE

79   SELBSTÄNDIGE LANDWIRTE, OHNE ANGABE DER BETRIEBSGRÖSSE

81   LANDWIRTSCHAFTLICHE ARBEITER SONSTIGE
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91   HAUSFRAUEN

92   IN BERUFSAUSBILDUNG

ZA0055, V150: BERUF D.HAUSHALTSVORSTANDES (N=1679)

V150

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

11

21

22

23

29

31

32

33

39

41

42

43

49

51

52

59

61

62

69

71

72

73

79

81

91

92

FREI,SELBST.AKAD.

FUEHR.SELBST

MITTL.SELBST.

KLEIN.SELBST.

SELBST.,O.ANG

LTD.ANGEST.

QUALIF.ANGEST.

AUSF.ANGEST

ANGEST.,O.ANG.

HOHER.BEAMTE

MITTL.BEAMTE

UNT.BEAMTE

BEAMTE,O.ANG.

HOECHSTQU.F-ARB

GEWOEHNL.F-ARB.

FACHARB.,O.ANG

ANGEL.ARB.

UNGELERN.ARB.

ARBEITER,O.ANG

GR.SELBST.LANDW.

MITTL.SELBST.LANDW

KL.SELBST.LANDW.

SELBST.LANDW.O.ANG

LANDARBEITER

HAUSFRAUEN

I.BERUFSAUSBILDUNG

Summe

Gültige Fälle

24

12

20

125

5

32

119

102

21

13

47

67

7

106

338

25

132

114

43

15

58

20

45

25

157

7

1679

1679

1,4

0,7

1,2

7,4

0,3

1,9

7,1

6,1

1,3

0,8

2,8

4,0

0,4

6,3

20,1

1,5

7,9

6,8

2,6

0,9

3,5

1,2

2,7

1,5

9,4

0,4

100,0

1,4

0,7

1,2

7,4

0,3

1,9

7,1

6,1

1,3

0,8

2,8

4,0

0,4

6,3

20,1

1,5

7,9

6,8

2,6

0,9

3,5

1,2

2,7

1,5

9,4

0,4

100,0

1,4

2,1

3,3

10,8

11,1

13,0

20,1

26,1

27,4

28,2

31,0

35,0

35,4

41,7

61,8

63,3

71,2

78,0

80,5

81,4

84,9

86,1

88,7

90,2

99,6

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V151 - ALTER DES BEFRAGTEN

S.V

ALTER DES BEFRAGTEN: DARF ICH FRAGEN WIE ALT SIE SIND?

<INTERVIEWER: BITTE ZUNÄCHST EINTRAGEN UND DANN KRINGELN!>

1   16 BIS UNTER 18 JAHRE

2   18 BIS UNTER 21 JAHRE

3   21 BIS UNTER 25 JAHRE

4   25 BIS UNTER 30 JAHRE

5   30 BIS UNTER 35 JAHRE

6   35 BIS UNTER 40 JAHRE

7   40 BIS UNTER 45 JAHRE

8   45 BIS UNTER 50 JAHRE

9   50 BIS UNTER 60 JAHRE

10   60 BIS UNTER 65 JAHRE

11   65 BIS UNTER 70 JAHRE

12   70 JAHRE

13   71 JAHRE UND ÄLTER

99   KEINE ANGABE

ZA0055, V151: ALTER DES BEFRAGTEN (N=1679)

V151

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

99

 16 B.UNT.18J. 

 18 B.UNT.21J 

 21 B.UNT. 25J. 

 25 B.UNT. 30J. 

 30 B.UNT. 35J 

 35 B.UNT. 40J. 

 40 B.UNT. 45J. 

 45 B.UNT. 50J 

 50 B.UNT. 60J. 

 60 B.UNT. 65J. 

 65 B.UNT. 70J 

 70 JAHRE 

 71J.U.AELT. 

 KA 

Summe

Gültige Fälle

40

63

133

165

179

152

124

171

308

143

101

10

87

3

1679

1679

2,4

3,8

7,9

9,8

10,7

9,1

7,4

10,2

18,3

8,5

6,0

0,6

5,2

0,2

100,0

2,4

3,8

7,9

9,8

10,7

9,1

7,4

10,2

18,3

8,5

6,0

0,6

5,2

0,2

100,0

2,4

6,1

14,1

23,9

34,5

43,6

51,0

61,2

79,5

88,0

94,0

94,6

99,8

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V152 - FAMILIENSTAND

S.VI

FAMILIENSTAND DER/DES BEFRAGTEN:

1   LEDIG

2   VERHEIRATET

3   VERWITWET

4   GESCHIEDEN / GETRENNT LEBEND

ZA0055, V152: FAMILIENSTAND (N=1679)

V152

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

LEDIG

VERHEIRATET

VERWITWET

GESCH.,GETR.

Summe

Gültige Fälle

309

1154

178

38

1679

1679

18,4

68,7

10,6

2,3

100,0

18,4

68,7

10,6

2,3

100,0

18,4

87,1

97,7

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V153 - SCHUL-,BERUFSAUSBILDUNG

S.VII

SCHULBILDUNG UND LEHRE: WELCHE SCHULE HABEN SIE BESUCHT?

<INTERVIEWER: FALLS VOLKSSCHULE:>

HABEN SIE EINE ABGESCHLOSSENE LEHRE ODER BERUFSAUSBILDUNG?

11   VOLKSCHULE (UND BERUFSSCHULE) OHNE ABGESCHLOSSENE LEHRE / BERUFSAUSBILDUNG

21   VOLKSSCHULE MIT ABGESCHLOSSENER LEHRE / BERUFSAUSBILDUNG

22   HANDELSSCHULE, MITTELSCHULE OHNE ABSCHLUSS (UND ENTSPRECHENDES)

23   HÖHERE SCHULE BIS OBERTERTIA EINSCHLIESSLICH

24   MITTELSCHULE / OBERSCHULE OHNE NÄHERE ANGABE

31   MITTLERE REIFE

32   HÖHERE SCHULE LÄNGER ALS UNTERSEKUNDA, ABER OHNE ABITUR

41   ANERKANNTE HÖHERE FACHSCHULE MIT ABSCHLUSS ( Z.B. INGENIEURSCHULE, BAUGEWERBESCHULE )

42   ABITUR

43   HOCHSCHULE / UNIVERSITÄT OHNE ABSCHLUSS

51   HOCHSCHULE / UNIVERSITÄT MIT ABSCHLUSS

ZA0055, V153: SCHUL-,BERUFSAUSBILDUNG (N=1679)

V153

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

11

21

22

23

24

31

32

41

42

43

51

VOLKSCH.O.ABG.LEH.

VOLKSCH.M.ABG.LEH

HANDELS-,MITTELSCH.

HOEH.SCH.B.OIII

MITTEL-,OBERSCH.

MITTL.REIFE

HOEH.SCH.O.ABI

HOEH.FSCH.M.ABSCHL.

ABITUR

HOCHSCH.O.ABSCHL

HOCHSCH.M.ABSCHL.

Summe

Gültige Fälle

729

686

43

21

22

72

20

19

36

18

13

1679

1679

43,4

40,9

2,6

1,3

1,3

4,3

1,2

1,1

2,1

1,1

0,8

100,0

43,4

40,9

2,6

1,3

1,3

4,3

1,2

1,1

2,1

1,1

0,8

100,0

43,4

84,3

86,8

88,1

89,4

93,7

94,9

96,0

98,2

99,2

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V154 - MTL.NETTOEINKOMMEN D.HAUSHALTSVORST.

S.VIII

EINKOMMEN DES HAUSHALTUNGSVORSTANDES:

WÜRDEN SIE BITTE ANHAND DIESER LISTE ANGEBEN, WIE HOCH DAS MONATLICHE NETTO-EINKOMMEN DES HAUSHALTUNGSVORSTANDES HIER IN IHREM 

HAUSHALT IST.

<INTERVIEWER: FALLS BEFRAGTER HV:>

D.H. ALSO, DA SIE SELBST HAUSHALTUNGSVORSTAND SIND, IHR PERSÖNLICHES NETTO-EINKOMMEN.

ICH MEINE DAMIT DIE SUMME, DIE IHNEN NACH ABZUG DER STEUERN UND DER ABGABEN FÜR DIE SOZIAL- UND KRANKENVERSICHERUNG VERBLEIBT.

BITTE, GEBEN SIE MIR NUR DIESE GRUPPE AN, DIE HIER IN IHREM HAUSHALT FÜR DEN HAUSHALTUNGSVORSTAND ZUTRIFFT.

<INTERVIEWER: FALLS 'WEISS NICHT' ODER 'KEINE ANGABE':>

ES GENÜGT JA, WENN SIE ES UNGEFÄHR ANGEBEN

<KARTE>

1   BIS 149 DM

2   150 BIS 299 DM

3   300 BIS 399 DM

4   400 BIS 499 DM

5   500 BIS 599 DM

6   600 BIS 699 DM

7   700 BIS 799 DM

8   800 BIS 899 DM

9   900 BIS 999 DM

10   1000 BIS 1499 DM

11   1500 BIS 1999 DM

12   2000 DM UND MEHR

99   KEINE ANGABE



 
Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961)

GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 159 

ZA0055, V154: MTL.NETTOEINKOMMEN D.HAUSHALTSVORST. (N=1679)

V154

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

99

BIS 149 DM

150 B.299 DM

300 B.399 DM

400 B.499 DM

500 B.599 DM

600 B.699 DM

700 B.799 DM

800 B.899 DM

900 B.999 DM

1000 B.1499 DM

1500 B.1999 DM

2000 DM U.M.

KA

Summe

Gültige Fälle

50

205

206

325

302

175

99

66

42

72

14

9

114

1679

1679

3,0

12,2

12,3

19,4

18,0

10,4

5,9

3,9

2,5

4,3

0,8

0,5

6,8

100,0

3,0

12,2

12,3

19,4

18,0

10,4

5,9

3,9

2,5

4,3

0,8

0,5

6,8

100,0

3,0

15,2

27,5

46,8

64,8

75,2

81,1

85,1

87,6

91,8

92,7

93,2

100,0



 
Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961)

GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 160 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V155 - ZAHL D.EINK-EMPFAENGER IM HAUSHALT

S.IX

ZAHL DER EINKOMMENSEMPFÄNGER:

WIEVIEL PERSONEN IN IHREM HAUSHALT HABEN EIN EIGENES EINKOMMEN, D. H. WIEVIEL PERSONEN VERDIENEN SELBST ODER HABEN EINKOMMEN AUS 

RENTEN, PENSIONEN, MIETEN, ZINSEN UND DERGLEICHEN?

1   1 PERSON

2   2 PERSONEN

3   3 PERSONEN

4   4 PERSONEN

5   5 ODER MEHR PERSONEN

ZA0055, V155: ZAHL D.EINK-EMPFAENGER IM HAUSHALT (N=1679)

V155

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

1 PERSON

2 PERSONEN

3 PERSONEN

4 PERSONEN

5 OD.MEHR PERS.

Summe

Gültige Fälle

945

540

157

29

8

1679

1679

56,3

32,2

9,4

1,7

0,5

100,0

56,3

32,2

9,4

1,7

0,5

100,0

56,3

88,4

97,8

99,5

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V156 - GESAMTHAUSHALTSEINKOMMEN

S.X

GESAMT-HAUSHALTSEINKOMMEN:

WENN SIE EINMAL ALLES ZUSAMMENRECHNEN, WAS DIE EINZELNEN PERSONEN HIER IN IHREM HAUSHALT AN EINKOMMEN HABEN - ALSO NEBEN DEM 

EINKOMMEN AUS BERUFLICHER TÄTIGKEIT AUCH EINKOMMEN AUS RENTEN, PENSIONEN, MIETEN, ZINSEN UND DERGLEICHEN - WIE HOCH IST DANN UNGEFÄHR 

DAS MONATLICHE NETTO-EINKOMMEN, DAS SIE ALLE ZUSAMMEN HIER IM HAUSHALT HABEN?

NETTO-EINKOMMEN IST ALSO NUR WIEDER DER BETRAG, DER NACH ABZUG DER STEUERN UND DER ABGABEN FÜR DIE SOZIAL- UND KRANKENVERSICHERUNG 

ÜBRIG BLEIBT.

<INTERVIEWER: FALLS 'WEISS NICHT' ODER 'KEINE ANGABE':>

SCHÄTZEN SIE DOCH BITTE EINMAL, WELCHE DIESER GRUPPEN FÜR DAS GESAMT-NETTO-EINKOMMEN IN IHREM HAUSHALT ZUTRIFFT.

<KARTE>

1   BIS 149 DM

2   150 BIS 299 DM

3   300 BIS 399 DM

4   400 BIS 499 DM

5   500 BIS 599 DM

6   600 BIS 699 DM

7   700 BIS 799 DM

8   800 BIS 899 DM

9   900 BIS 999 DM

10   1000 BIS 1499 DM

11   1500 BIS 1999 DM

12   2000 DM UND MEHR

99   KEINE ANGABE
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ZA0055, V156: GESAMTHAUSHALTSEINKOMMEN (N=1679)

V156

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

99

BIS 149 DM

150 B.299 DM

300 B.399 DM

400 B.499 DM

500 B.599 DM

600 B.699 DM

700 B.799 DM

800 B.899 DM

900 B.999 DM

1000 B.1499 DM

1500 B.1999 DM

2000 DM U.M

KA

Summe

Gültige Fälle

26

122

126

237

234

195

157

132

102

178

38

20

112

1679

1679

1,5

7,3

7,5

14,1

13,9

11,6

9,4

7,9

6,1

10,6

2,3

1,2

6,7

100,0

1,5

7,3

7,5

14,1

13,9

11,6

9,4

7,9

6,1

10,6

2,3

1,2

6,7

100,0

1,5

8,8

16,3

30,4

44,4

56,0

65,3

73,2

79,3

89,9

92,1

93,3

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V157 - MONATSEINKOMMEN D.BEFRAGTEN

S.X.A

WÜRDEN SIE BITTE ANHAND DER KARTE SAGEN, WELCHES EINKOMMEN SIE PERSÖNLICH IM MONAT BEZIEHEN - DIE STEUERN UND DIE ABGABEN FÜR DIE SOZIAL-

UND KRANKENVERSICHERUNG ABGEZOGEN?

<INTERVIEWER: FALLS 'WEISS NICHT' ODER 'KEINE ANGABE': SCHÄTZEN LASSEN!>

1   BIS 149 DM

2   150 BIS 299 DM

3   300 BIS 399 DM

4   400 BIS 499 DM

5   500 BIS 599 DM

6   600 BIS 699 DM

7   700 BIS 799 DM

8   800 BIS 899 DM

9   900 BIS 999 DM

10   1000 BIS 1499 DM

11   1500 BIS 1999 DM

12   2000 DM UND MEHR

99   KEIN EIGENES EINKOMMEN / SCHÄTZUNG NICHT MÖGLICH / KEINE ANGABE

ZA0055, V157: MONATSEINKOMMEN D.BEFRAGTEN (N=1679)

V157

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

99

BIS 149 DM

150 B.299 DM

300 B.399 DM

400 B.499 DM

500 B.599 DM

600 B.699 DM

700 B.799 DM

800 B.899 DM

900 B.999 DM

1000 B.1499 DM

1500 B.1999 DM

2000D DM OD.MEHR

KA,KEIN EIG.EINK.ETC.

Summe

Gültige Fälle

96

212

173

221

159

99

60

25

20

42

6

4

562

1679

1679

5,7

12,6

10,3

13,2

9,5

5,9

3,6

1,5

1,2

2,5

0,4

0,2

33,5

100,0

5,7

12,6

10,3

13,2

9,5

5,9

3,6

1,5

1,2

2,5

0,4

0,2

33,5

100,0

5,7

18,3

28,6

41,8

51,3

57,2

60,8

62,2

63,4

65,9

66,3

66,5

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V158 - HAUSHALTSGROESSE

S.XI

HAUSHALTSGRÖSSE:

AUS WIEVIEL PERSONEN INSGESAMT BESTEHT IHR HAUSHALT? (WIR MEINEN ALLE PERSONEN, DIE IN IHREM HAUSHALT ALS HAUPTWOHNSITZ POLIZEILICH 

GEMELDET SIND, AUCH WENN SIE VORÜBERGEHEND ABWESEND SIND - AUSSER UNTERMIETERN ODER DIENSTPERSONAL)

<EINSCHLIESSLICH BEFRAGTEM>

1   1 PERSON

2   2 PERSONEN

3   3 PERSONEN

4   4 PERSONEN

5   5 PERSONEN

6   6 PERSONEN

7   7 PERSONEN

8   8 PERSONEN

9   9 ODER MEHR PERSONEN

ZA0055, V158: HAUSHALTSGROESSE (N=1679)

V158

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

1 PERSON

2 PERSONEN

3 PERSONEN

4 PERSONEN

5 PERSONEN

6 PERSONEN

7 PERSONEN

8 PERSONEN

9 OD.MEHR PERS.

Summe

Gültige Fälle

194

437

437

342

153

71

25

14

6

1679

1679

11,6

26,0

26,0

20,4

9,1

4,2

1,5

0,8

0,4

100,0

11,6

26,0

26,0

20,4

9,1

4,2

1,5

0,8

0,4

100,0

11,6

37,6

63,6

84,0

93,1

97,3

98,8

99,6

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V159 - MAENNL.HHANGEHOERIGE

(S.XI HAUSHALTSGRÖSSE:

AUS WIEVIEL PERSONEN INGESAMT BESTEHT IHR HAUSHALT? (WIR MEINEN ALLE PERSONEN, DIE IN IHREM HAUSHALT ALS HAUPTWOHNSITZ POLIZEILICH 

GEMELDET SIND, AUCH WENN SIE VORÜBERGEHEND ABWESEND SIND - AUSSER UNTERMIETERN ODER DIENSTPERSONAL).)

S.XI.A

DAVON SIND: MÄNNLICH

1   KEINE MÄNNLICHE PERSON

2   1 PERSON

3   2 PERSONEN

4   3 PERSONEN

5   4 ODER MEHR PERSONEN

ZA0055, V159: MAENNL.HHANGEHOERIGE (N=1679)

V159

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

KEINE PERSON

1 PERSON

2 PERSONEN

3 PERSONEN

4 OD.MEHR PERS.

Summe

Gültige Fälle

179

760

490

176

74

1679

1679

10,7

45,3

29,2

10,5

4,4

100,0

10,7

45,3

29,2

10,5

4,4

100,0

10,7

55,9

85,1

95,6

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V160 - WEIBL.HHANGEHOERIGE

(S.XI HAUSHALTSGRÖSSE:

AUS WIEVIEL PERSONEN INGESAMT BESTEHT IHR HAUSHALT? (WIR MEINEN ALLE PERSONEN, DIE IN IHREM HAUSHALT ALS HAUPTWOHNSITZ POLIZEILICH 

GEMELDET SIND, AUCH WENN SIE VORÜBERGEHEND ABWESEND SIND - AUSSER UNTERMIETERN ODER DIENSTPERSONAL).)

S.XI.B

DAVON SIND: WEIBLICH

1   KEINE WEIBLICHE PERSON

2   1 PERSON

3   2 PERSONEN

4   3 PERSONEN

5   4 ODER MEHR WEIBLICHE PERSONEN

ZA0055, V160: WEIBL.HHANGEHOERIGE (N=1679)

V160

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

KEINE PERSON

1 PERSON

2 PERSONEN

3 PERSONEN

4 OD.MEHR PERS.

Summe

Gültige Fälle

64

860

516

179

60

1679

1679

3,8

51,2

30,7

10,7

3,6

100,0

3,8

51,2

30,7

10,7

3,6

100,0

3,8

55,0

85,8

96,4

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V161 - KINDER UNTER 6J. I.HAUSHALT

(S.XI HAUSHALTSGRÖSSE:

AUS WIEVIEL PERSONEN INGESAMT BESTEHT IHR HAUSHALT? (WIR MEINEN ALLE PERSONEN, DIE IN IHREM HAUSHALT ALS HAUPTWOHNSITZ POLIZEILICH 

GEMELDET SIND, AUCH WENN SIE VORÜBERGEHEND ABWESEND SIND - AUSSER UNTERMIETERN ODER DIENSTPERSONAL).)

S.XI.C

DAVON SIND: KINDER UNTER 6 JAHREN

0   NICHT VORHANDEN

1   VORHANDEN

9   KEINE PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

ZA0055, V161: KINDER UNTER 6J. I.HAUSHALT (N=1679)

V161

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

9

NICHT VORHANDEN

VORHANDEN

K.PERS.U.18J.I.HH

Summe

Gültige Fälle

396

369

914

1679

1679

23,6

22,0

54,4

100,0

23,6

22,0

54,4

100,0

23,6

45,6

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V162 - KINDER V. 6 BIS 14 J. I.HAUSHALT

(S.XI HAUSHALTSGRÖSSE:

AUS WIEVIEL PERSONEN INGESAMT BESTEHT IHR HAUSHALT? (WIR MEINEN ALLE PERSONEN, DIE IN IHREM HAUSHALT ALS HAUPTWOHNSITZ POLIZEILICH 

GEMELDET SIND, AUCH WENN SIE VORÜBERGEHEND ABWESEND SIND - AUSSER UNTERMIETERN ODER DIENSTPERSONAL).)

S.XI.D

DAVON SIND: KINDER VON 6 BIS UNTER 14 JAHREN

0   NICHT VORHANDEN

1   VORHANDEN

9   KEINE PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

ZA0055, V162: KINDER V. 6 BIS 14 J. I.HAUSHALT (N=1679)

V162

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

9

NICHT VORHANDEN

VORHANDEN

K.PERS.U.18J.I.HH

Summe

Gültige Fälle

361

404

914

1679

1679

21,5

24,1

54,4

100,0

21,5

24,1

54,4

100,0

21,5

45,6

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V163 - JUGENDLICHE V. 14 B.UNT. 16 J. I.HH.

(S.XI HAUSHALTSGRÖSSE:

AUS WIEVIEL PERSONEN INGESAMT BESTEHT IHR HAUSHALT? (WIR MEINEN ALLE PERSONEN, DIE IN IHREM HAUSHALT ALS HAUPTWOHNSITZ POLIZEILICH 

GEMELDET SIND, AUCH WENN SIE VORÜBERGEHEND ABWESEND SIND - AUSSER UNTERMIETERN ODER DIENSTPERSONAL).)

S.XI.E

DAVON SIND: JUGENDLICHE VON 14 BIS UNTER 16 JAHREN

0   NICHT VORHANDEN

1   VORHANDEN

9   KEINE PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

ZA0055, V163: JUGENDLICHE V. 14 B.UNT. 16 J. I.HH. (N=1679)

V163

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

9

NICHT VORHANDEN

VORHANDEN

K.PERS.U.18J.I.HH

Summe

Gültige Fälle

656

109

914

1679

1679

39,1

6,5

54,4

100,0

39,1

6,5

54,4

100,0

39,1

45,6

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V164 - JUGENDLICHE V. 16 B.UNT. 18 J. I.HH.

(S.XI HAUSHALTSGRÖSSE:

AUS WIEVIEL PERSONEN INGESAMT BESTEHT IHR HAUSHALT? (WIR MEINEN ALLE PERSONEN, DIE IN IHREM HAUSHALT ALS HAUPTWOHNSITZ POLIZEILICH 

GEMELDET SIND, AUCH WENN SIE VORÜBERGEHEND ABWESEND SIND - AUSSER UNTERMIETERN ODER DIENSTPERSONAL).)

S.XI.F

DAVON SIND: JUGENDLICHE VON 16 BIS UNTER 18 JAHREN

0   NICHT VORHANDEN

1   VORHANDEN

9   KEINE PERSONEN UNTER 18 JAHREN IM HAUSHALT

ZA0055, V164: JUGENDLICHE V. 16 B.UNT. 18 J. I.HH. (N=1679)

V164

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

9

NICHT VORHANDEN

VORHANDEN

K.PERS.U.18J.I.HH

Summe

Gültige Fälle

653

112

914

1679

1679

38,9

6,7

54,4

100,0

38,9

6,7

54,4

100,0

38,9

45,6

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V165 - KONFESSION

S.XII

KONFESSION DES BEFRAGTEN:

1   KATHOLISCH

2   PROSTESTANTISCH / EVANGELISCH

3   ANDERE ODER KEINE

ZA0055, V165: KONFESSION (N=1679)

V165

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

KATHOLISCHE

EV.-PROTEST.

ANDERE OD.KEINE

Summe

Gültige Fälle

773

843

63

1679

1679

46,0

50,2

3,8

100,0

46,0

50,2

3,8

100,0

46,0

96,2

100,0



 
Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961)

GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 172 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V166 - PARTEIENPRAEFERENZ

S.XIII

WÜRDEN SIE MIR BITTE SAGEN, WELCHE POLITISCHE PARTEI IHNEN AM BESTEN GEFÄLLT?

1   SPD

2   CDU/CSU

3   FDP

4   DP / FVP

5   GB / BHE

6   ANDERE

7   KEINE GEFÄLLT

8   KEINE MEINUNG

9   KEINE ANGABE, VERWEIGERT

ZA0055, V166: PARTEIENPRAEFERENZ (N=1679)

V166

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

SPD

CDU-CSU

FDP

DP-FVP

GB-BHE

AN4595

KEINE GEFAELLT

KM

KA, VERWEIGERT

Summe

Gültige Fälle

479

708

66

11

12

5

88

121

189

1679

1679

28,5

42,2

3,9

0,7

0,7

0,3

5,2

7,2

11,3

100,0

28,5

42,2

3,9

0,7

0,7

0,3

5,2

7,2

11,3

100,0

28,5

70,7

74,6

75,3

76,0

76,3

81,5

88,7

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V167 - GRUND FUER PARTEIENPRAEFERENZ

(S.XIII WÜRDEN SIE MIR BITTE SAGEN, WELCHE POLITISCHE PARTEI IHNEN AM BESTEN GEFÄLLT?)

S.XIII.A

(FALLS BEFRAGTER EINE PARTEI GENANNT HAT)

WÜRDEN SIE SAGEN, DASS SIE EIN ÜBERZEUGTER ANHÄNGER DER <IN S.XIII GENANNTEN PARTEI> SIND ODER WÜRDEN SIE EHER SAGEN, DASS SIE DIE <IN S.XIII 

GENANNTE PARTEI> BEVORZUGEN, WEIL SIE IHNEN BEI DER JETZIGEN SITUATION BESSER GEEIGNET ERSCHEINT?

0   ERSCHEINT BESSER GEEIGNET

1   ÜBERZEUGTER ANHÄNGER

8   KEINE ANGABE

9   TRIFFT NICHT ZU

ZA0055, V167: GRUND FUER PARTEIENPRAEFERENZ (N=1679)

V167

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

0

1

8

9

BESSER GEEIGNET

UEBERZ.ANH.

KA

TNZ

Summe

Gültige Fälle

777

420

84

398

1679

1679

46,3

25,0

5,0

23,7

100,0

46,3

25,0

5,0

23,7

100,0

46,3

71,3

76,3

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V168 - GESCHLECHT

INFORMELLE ERMITTLUNG

S.A

GESCHLECHT DES BEFRAGTEN:

1   MÄNNLICH

2   WEIBLICH

ZA0055, V168: GESCHLECHT (N=1679)

V168

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

MAENNLICH

WEIBLICH

Summe

Gültige Fälle

767

912

1679

1679

45,7

54,3

100,0

45,7

54,3

100,0

45,7

100,0
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V169 - GESELLSCHAFTSSCHICHT

S.B

GESELLSCHAFTSSCHICHT

1   A - SCHICHT

2   B - SCHICHT

3   C - SCHICHT

4   D - SCHICHT UNTERGRUPPE D 1

5   D - SCHICHT UNTERGRUPPE D 2

DIE SKALA DER SOZIALEN SCHICHT IST EIN RATING DER SOZIALEN SCHICHTZUGEHÖRIGKEIT DER FAMILIÄREN SITUATION DES BEFRAGTEN, DAS VOM INTERVIEWER 

ANGEGEBEN WIRD. DIE VARIABLEN, DIE ZUR BILDUNG DER SKALA GENUTZT WERDEN, BEINHALTEN DIE BESCHÄFTIGUNG UND DAS EINKOMMEN DES 

HAUSHALTSVORSTANDES, DEN BILDUNGSSTAND DES BEFRAGTEN UND DIE BESITZVERHÄLTNISSE DER FAMILIE. DIE GEWICHTUNG DER EINZELNEN ANGABEN 

BASIEREN NUR AUF SEHR GROBEN STANDARDS. DESHALB SOLLTE DER NUTZER SICH DER UNGENAUIGKEIT DIESER SKALA BEWUSST SEIN. DIE FOLGENDE 

BESCHREIBUNG DER KATEGORIEN DER SKALA WURDEN ZUSAMMENGEFASST AUS: DIVO-INSTITUT, BUCH UND LESER IN DEUTSCHLAND, (GÜTERSLOH: 

BERTELSMANN VERLAG, 1965), S. 118-120.

KATEGORIE A: BEINHALTET BERUFLICHE BESCHÄFTIGUNGEN, DIE WEIT ÜBER DEM DURCHSCHNITT IN BEZUG AUF DIE SOZIALE SCHICHT, EINKOMMEN ODER 

BESITZTÜMER LIEGEN. DA DIE FINANZIELLE SITUATION BESONDERS WICHTIG IST, WÜRDE EIN ARZT IN KATEGORIE B EINGEORDNET WERDEN, WENN ER NICHT 

SELBSTÄNDIG WÄRE, WÄHREND EIN VORGESETZTER IN EINER GROSSEN FIRMA IN DIESE KATEGORIE EINGETEILT WÜRDE, SELBST WENN ER NUR EINE 

GRUNDSTÄNDIGE BILDUNG VORWEISEN KANN.

KATEGORIE B: UMFASST ALLE BEAMTE (AUSSER DENEN IN HÖCHSTEN POSITIONEN), SELBSTÄNDIGE GESCHÄFTSLEUTE MIT MITTELGROSSEM BESITZ, BETUCHTE 

VERKÄUFER IN GROSSEN FIRMEN, WOHLHABENDE SELBSTÄNDIGE HANDWERKER, EIGENTÜMER VON BESSEREN HOTELS UND RESTAURANTS UND ÄHNLICHE 

BESCHÄFTIGTE. ALLE INDIVIDUEN IN DIESER KATEGORIE HABEN EINE GUTE BILDUNG UND SEHR GUTES EINKOMMEN ODER BESITZTÜMER.

KATEGORIE C: BEINHALTET ALLE INDIVIDUEN, DEREN BILDUNGSSTAND ODER BESCHÄFTIGUNGSVERHÄLTNIS SIE FÜR KATEGORIE B QUALIFIZIEREN WÜRDE, DEREN 

EINKOMMEN ODER BESITZVERHÄLTNISSE ABER ZU KATEGORIE C PASSEN. AUSSERDEM BEFINDEN SICH ALLE BÜROANGESTELLTEN IN DIESER KATEGORIE.

KATEGORIEN D1, D2: KATEGORIE D BEINHALTET ALLE ANGESTELLTEN UND ARBEITER MIT SEHR GERINGEM EINKOMMEN. DIESE KATEGORIE BEINHALTET AUCH 

RENTNER, WITWEN, DIE VON SOZIALER SICHERUNG ODER PENSIONEN LEBEN, UND PERSONEN, DIE ARBEITSLOS SIND. DIESE GRUPPE WIRD WEITER 

HERUNTERGEBROCHEN IN KATEGORIE D1 MIT PERSONEN, DEREN EINKOMMEN ÜBER DEM EXISTENZMINIMUM LIEGT, SOWIE KATEGORIE D2 FÜR JENE, DEREN 

EINKOMMEN UNTER DEM EXISTENZMINIMUM LIEGT.

ZA0055, V169: GESELLSCHAFTSSCHICHT (N=1679)

V169

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

A-SCHICHT

B-SCHICHT

C-SCHICHT

D-SCHICHT,UGRP D1

D-SCHICHT,UGRP D2

Summe

Gültige Fälle

15

155

1045

379

85

1679

1679

0,9

9,2

62,2

22,6

5,1

100,0

0,9

9,2

62,2

22,6

5,1

100,0

0,9

10,1

72,4

94,9

100,0



 
Kölner Wahlstudie (Bundesrepublik, Juli 1961)

GESIS Studiennr. ZA0055, v2.1.0, http://dx.doi.org/doi:10.4232/1.12184

 Seite 176 

Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V170 - ORTSGROESSE

S.C

ORTSGRÖSSE

1   BIS 1 999 EINWOHNER

2   2 000 BIS 4 999 EINWOHNER

3   5 000 BIS 9 999 EINWOHNER

4   10 000 BIS 19 999 EINWOHNER

5   20 000 BIS 49 999 EINWOHNER

6   50 000 BIS 99 999 EINWOHNER

7   100 000 BIS 199 999 EINWOHNER

8   200 000 BIS 499 999 EINWOHNER

9   500 000 EINWOHNER UND MEHR

ZA0055, V170: ORTSGROESSE (N=1679)

V170

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

BIS 1999 EW

2000 B.4999 EW

5000 B.9999 EW

10000 B.19999 EW

20000 B.49999 EW

50000 B.99999 EW

100000 B.199999 EW

200000 B.499999 EW

500000 EW U.MEHR

Summe

Gültige Fälle

372

242

120

147

177

56

159

80

326

1679

1679

22,2

14,4

7,1

8,8

10,5

3,3

9,5

4,8

19,4

100,0

22,2

14,4

7,1

8,8

10,5

3,3

9,5

4,8

19,4

100,0

22,2

36,6

43,7

52,5

63,0

66,3

75,8

80,6

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V171 - LAND

S.D

LAND

1   SCHLESWIG-HOLSTEIN

2   HAMBURG

3   NIEDERSACHSEN

4   BREMEN

5   NORDRHEIN-WESTFALEN

6   HESSEN

7   RHEINLAND-PFALZ

8   BADEN-WÜRTTEMBERG

9   BAYERN

10   SAARLAND

11   BERLIN

ZA0055, V171: LAND (N=1679)

V171

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

SCHLESWIG-HOLSTEIN

HAMBURG

NIEDERSACHSEN

BREMEN

NORDRHEIN-WESTFALEN

HESSEN

RHEINLAND-PFALZ

BADEN-WUERTTEMBERG

BAYERN

SAARLAND

BERLIN

Summe

Gültige Fälle

76

43

199

28

450

110

127

209

294

49

94

1679

1679

4,5

2,6

11,9

1,7

26,8

6,6

7,6

12,4

17,5

2,9

5,6

100,0

4,5

2,6

11,9

1,7

26,8

6,6

7,6

12,4

17,5

2,9

5,6

100,0

4,5

7,1

18,9

20,6

47,4

54,0

61,5

74,0

91,5

94,4

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V172 - BEREITWILLIGKEIT

S.E

BEREITWILLIGKEIT

1   KEINE SCHWIERIGKEITEN

2   EINIGE SCHWIERIGKEITEN

3   GROSSE SCHWIERIGKEITEN

4   SEHR GROSSE SCHWIERIGKEITEN

ZA0055, V172: BEREITWILLIGKEIT (N=1679)

V172

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

KEINE SCHWIERIGK.

EINIGE SCHWIER

GROSSE SCHWIER.

SEHR GR.SCHWIER.

Summe

Gültige Fälle

1196

358

96

29

1679

1679

71,2

21,3

5,7

1,7

100,0

71,2

21,3

5,7

1,7

100,0

71,2

92,6

98,3

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V173 - INTERVIEW AM WIEVIELTEN BESUCHSTAG

S.F

DAS INTERVIEW WURDE DURCHGEFÜHRT AM:

1   1. BESUCHSTAG - SOFORT ERREICHT

2   1. BESUCHSTAG - ABER _ BESUCHE

3   2. BESUCHSTAG

4   3. BESUCHSTAG - BZW _ BESUCHSTAG

9   KEINE ANGABE

ZA0055, V173: INTERVIEW AM WIEVIELTEN BESUCHSTAG (N=1679)

V173

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

9

1.BES-TAG,SOF.ERR.

1.BES-TAG,X BESUCHE

2.BES-TAG

3.BZW.XTER BES-TAG

KA

Summe

Gültige Fälle

851

379

342

106

1

1679

1679

50,7

22,6

20,4

6,3

0,1

100,0

50,7

22,6

20,4

6,3

0,1

100,0

50,7

73,3

93,6

99,9

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V174 - KOMBINIERTER PARTEIENSKALOMETER

KOMBINIERTER PARTEIENSKALOMETER

DIESER INDEX WURDE GEBILDET BASIEREND AUF EINEM VERGLEICH VON F.8, F.9 UND F.10, DEN EINZELNEN PARTEIENSKALOMETERN VON SPD (V88), CDU/CSU 

(V89) UND FDP (V90). DER INDEX STELLT EINE RANGFOLGE DER PARTEIENPRÄFERENZ DES BEFRAGTEN DAR.

1.STELLE 2.STELLE 3.STELLE

1   SPD CDU/CSU FDP

2   SPD FDP CDU/CSU

3   SPD CDU/CSU GLEICH FDP

4   SPD GLEICH CDU/CSU FDP

5   CDU/CSU SPD FDP

6   CDU/CSU FDP SPD

7   CDU/CSU SPD GLEICH FDP

8   CDU/CSU GLEICH FDP SPD

9   FDP SPD CDU/CSU

10   FDP CDU/CSU SPD

11   FDP CDU/CSU GLEICH SPD

12   FDP GLEICH SPD CDU/CSU

13   SPD GLEICH CDU/CSU GLEICH FDP

99   KEINE ANGABE (KEINE ANGABE BEI EINER ODER MEHR FRAGEN)

ZA0055, V174: KOMBINIERTER PARTEIENSKALOMETER (N=1679)

V174

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

99

SPD,CDU-CSU,FDP

SPD,FDP,CDU-CSU

SPD,CDU-CSU GL FDP

SPD GL CDU-CSU,FDP

CDU-CSU,SPD,FDP

CDU-CSU,FDP,SPD

CDU-CSU,SPD GL FDP

CDU-CSU GL FDP,SPD

FDP,SPD,CDU-CSU

FDP,CDU-CSU,SPD

FDP,CDU-CSU GL SPD

FDP GL SPD,CDU-CSU

SPD CDU-CSU FDP

KA

Summe

Gültige Fälle

233

109

104

112

273

300

169

50

15

40

21

22

113

118

1679

1679

13,9

6,5

6,2

6,7

16,3

17,9

10,1

3,0

0,9

2,4

1,3

1,3

6,7

7,0

100,0

13,9

6,5

6,2

6,7

16,3

17,9

10,1

3,0

0,9

2,4

1,3

1,3

6,7

7,0

100,0

13,9

20,4

26,6

33,2

49,5

67,4

77,4

80,4

81,3

83,7

84,9

86,2

93,0

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V175 - INDEX DES SOZIALSTATUS

INDEX DES SOZIALSTATUS

DER INDEX, DER HIER BERECHNET WURDE, BASIERT AUF DER ORIGINALVERSION DES 'SCHEUCH-INDEXES': ERWIN K. SCHEUCH, "SOZIALPRESTIGE UND SOZIALE 

SCHICHTUNG," IN DAVID V. GLASS AND RENE KÖNIG (HRSG.), SOZIALE SCHICHTUNG UND SOZIALE MOBILITÄT, SONDERHEFT 5, KÖLNER ZEITSCHRIFT FÜR 

SOZIOLOGIE UND SOZIALPSYCHOLOGIE (KÖLN: OPLADEN, 1961) S. 102-103.

ES IST EIN ADDITIVER INDEX, DER DIE BILDUNG DES BEFRAGTEN SOWIE DIE BESCHÄFTIGUNG UND DAS EINKOMMEN DES HAUSHALTSVORSTANDES 

MITEINBEZIEHT. FALLS DER BEFRAGTE BEI EINER DER DREI VARIABLEN KEINE GÜLTIGEN ANGABEN MACHEN KONNTE, WURDE ER IM INDEX ALS MISSING KODIERT. 

1   UNTERE UNTERSCHICHT (0 - 14 PUNKTE)

2   OBERE UNTERSCHICHT (15 - 22 PUNKTE)

3   UNTERE MITTELSCHICHT (23 - 29 PUNKTE)

4   MITTLERE MITTELSCHICHT (30 - 39 PUNKTE)

5   OBERE MITTELSCHICHT (50 - 49 PUNKTE)

6   OBERSCHICHT (50 - 70 PUNKTE)

9   NICHT GESCHICHTET

ZA0055, V175: INDEX DES SOZIALSTATUS (N=1679)

V175

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

1

2

3

4

5

6

9

UNT.UNT-SCHICHT

OB.UNT-SCHICHT

UNT.MITT-SCHICHT

MITTL.MITT-SCHICHT

OB.MITT-SCHICHT

OBERSCHICHT

NICHT GESCHICHTET

Summe

Gültige Fälle

250

481

258

195

79

32

384

1679

1679

14,9

28,6

15,4

11,6

4,7

1,9

22,9

100,0

14,9

28,6

15,4

11,6

4,7

1,9

22,9

100,0

14,9

43,5

58,9

70,5

75,2

77,1

100,0
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Variable, Label

Fragetext (Originalsprache)

V176 - POSITION IM LEBENSZYKLUS

POSITION IM LEBENSZYKLUS

DER INDEX WURDE BASIEREND AUF DEN ANTWORTEN, DIE AUF DIE FRAGEN S.V (ALTER, V151), S.VI (FAMILIENSTAND, V152) UND S.XI 

(HAUSHALTSZUSAMMENSETZUNG, V158-V164) GEGEBEN WURDEN, ERRECHNET.

UNVERHEIRATET

11   UNVERHEIRATET, KEINE KINDER, UNTER 30 JAHREN

12   UNVERHEIRATET, KEINE KINDER, 30 - 49 JAHRE

13   UNVERHEIRATET, KEINE KINDER, 50 - 64 JAHRE

14   UNVERHEIRATET, KEINE KINDER, 65 JAHRE UND ÄLTER

VERHEIRATET, OHNE KINDER

21   VERHEIRATET, KEINE KINDER, UNTER 30 JAHREN

22   VERHEIRATET, KEINE KINDER, 30 - 49 JAHRE

23   VERHEIRATET, KEINE KINDER, 50 - 64 JAHRE

24   VERHEIRATET, KEINE KINDER, 65 JAHRE UND ÄLTER

VERHEIRATET, MIT KINDERN

31   VERHEIRATET, ALLE KINDER UNTER 6 JAHREN

32   VERHEIRATET, EINIGE KINDER UNTER 6 JAHREN, EINIGE ZWISCHEN 6 UND 18

33   VERHEIRATET, ALLE KINDER ZWISCHEN 6 UND 18 JAHREN

VERWITWET ODER GESCHIEDEN, OHNE KINDER

41   VERWITWET ODER GESCHIEDEN, KEINE KINDER, UNTER 30 JAHREN

42   VERWITWET ODER GESCHIEDEN, KEINE KINDER, 30 - 49 JAHRE

43   VERWITWET ODER GESCHIEDEN, KEINE KINDER, 50 - 64 JAHRE

44   VERWITWET ODER GESCHIEDEN, KEINE KINDER, 65 JAHRE UND ÄLTER

VERWITWET ODER GESCHIEDEN MIT KINDERN

51   VERWITWET ODER GESCHIEDEN, ALLE KINDER UNTER 6 JAHREN

52   VERWITWET ODER GESCHIEDEN, EINIGE KINDER UNTER 6 JAHREN, EINIGE ZWISCHEN 6 UND 18 JAHREN

53   VERWITWET ODER GESCHIEDEN, ALLE KINDER ZWISCHEN 6 UND 18 JAHREN

99   KEINE ANGABE / NICHT EINSTUFBAR
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ZA0055, V176: POSITION IM LEBENSZYKLUS (N=1679)

V176

Wert Ausprägung Missing Anzahl Prozent Gült.Prozent Kumul.Prozent

11

12

13

14

21

22

23

24

31

32

33

41

42

43

44

51

52

53

99

LED,K.KIND.UNT.30J

LED,K.KIND.,30-49J

LED,K.KIND.,50-64J

LED,K.KIND.60J U AEL

VERH,K.KIND.UNT.30J

VERH,K.KIND,30-49J

VERH,K.KIND,50-64J

VERH,K.KIND.60J U AE

VERH,ALLE K.UNT 6J

VERH,K.UNT.6J U.6-18J

VERH,ALLE K.6-18J

V.O.GESCH,K.K.,U.30J

VERW.O.G.K.K.,30-49J

VERW.O.G.K.K.,50-64J

V.O.G,K.K.,65J U AE

VERW.O G,ALLE K U 6J

VERW.O GESCH,K.-18J

VERW.O GESCH,K 6-18J

KA

Summe

Gültige Fälle

210

56

29

11

44

133

257

98

208

124

290

4

24

84

60

9

8

27

3

1679

1679

12,5

3,3

1,7

0,7

2,6

7,9

15,3

5,8

12,4

7,4

17,3

0,2

1,4

5,0

3,6

0,5

0,5

1,6

0,2

100,0

12,5

3,3

1,7

0,7

2,6

7,9

15,3

5,8

12,4

7,4

17,3

0,2

1,4

5,0

3,6

0,5

0,5

1,6

0,2

100,0

12,5

15,8

17,6

18,2

20,8

28,8

44,1

49,9

62,3

69,7

87,0

87,2

88,6

93,6

97,2

97,7

98,2

99,8

100,0
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